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Deutscher Reichstag.

Zm all-

— Berlin , 7. Dezember.
Da» Haus ist schwach besucht .
Präsident Graf Ballestrem eröffnet die Sitzung um 1 Uhr

z0 Minuten .
Am Bundesrathstische Minister Thielen .
Der Gesetzentwurf betreffend die Kontrolle des Reichshaushalts

und des Landeshaushalts für Elsaß-Lothringen, der Schutzgebiete
für 1900 wird in dritter Berathung angenomuicn .

Der Bericht der Reichsschuldenkommission über die Verwaltung
des Schuldcnwesens des Norddeutschen Bundes uud des Deutschen
Reiches, über ihre Thätigkeit , betreffend den Reichsinvalidenfond
nnd den Fond zur Errichtung des Reichstagsgebäudes . über den
Reichskriegsschatz, über An- und Ailsfertigung sowie Einführung nnd
Lermchtnng üon Reichsbanknoten wird angenommen , desgleichen das
endgültige Gesetz über Einnahmen und Ausgaben des ostafrikanischen
Schutzgebietes fiir 1897 98 , die Schntzgeblere von Kamerun , Togo,
Lüdweststafrika für 1698 in erster Berathung.

Der Gesetzentwurf betreffend die Ausübung der freiwilligen
Gerichtsbarkeit und die Leistung von Rechtshilfe im Heere wird auf
Antrag Gröber nach kurzer Debatte, woran sich Hofsmann -Dillenburg
und Lenzmann betheiligm , einer 14 glirdrigrn Kommission überwiesen.

In der fortgesetzten Besprechung der Interpellation öetr . di«
^ ohkenfrng« führt

Abg . Böckel (Antis .) ans, der Staat müsse eine Kontrolle über
sie Bodenschätze ansübcn , wenn eine solche Kohlenangst , wie jetzt,
lermieden werden solle . Auch mit der Kohlenabgabe an Genossen-
chaftcn sei dem kleinen Manne nicht gedient. Wozu müßten 10pCt.
iskalischer Kohlen in's Ausland gehen? Warum Cäsar Wollheim
und Friedländer Millionen verdienen ? Wir brauchten vor Allem
eine Enquete und wenn die Reichskmitrolle über die Syndikate nnd
Privatgruben nicht genügen sollte, schrecke er selbst nicht vor der
Forderung der Sozialdemokraten zurück , die Gruben in den Reichs-
tetrieb zu übernehmen.

Abg . Müller - Fulda erinnert daran, daß das Centrnm be¬
reits eine Enquete beantragte. Redner nimmt die christlichen Ge¬
werkschaften gegen die gestrigen Angriffe des Abg . Sachse in Schutz.
Ran dürfe in den . Borwürfen gegen die Syndikate auch nicht zrl
weit gehen ; beispielsweise gab das Syndikat in Düsseldorf Kohlen
direkt an die Konsumenten ab, während die Stantsgritbetr im Saar¬
gebiet die Kohlenabgabe an eine Innung verweigerten . j

Staatssekretär Graf Posadowsky erklärt hierauf , er wolle !
>em Wunsche des Abg . Richter nach einer Statistik über den ganzen Koh- i
ienmarkt soweit Nachkommen , daß er schon in ilächster Zeit versuchen !
werde, in den Berichten für Handel itub Industrie monatlich ein - -
qehend Statistikenzu geben über die Bewegung des inländischen Koblen- j
Marktes, den Preis an den Hanptmarktorten. sowie die Produktion der i
Kohle und Bewegung der Kohle im Atislande , ebenso über die Ein- 1
uhr und Altsfuhr . Bezüglich der Syndikate üdernahm cs das !
sieichsamt des Innern, alles Material , das es über die Syndikate '
uud Kartelle schon besitzt, übersichtlich znsammcnziistellen und Frage- j
>oge » über die Bewegung nnd deit Umfang der Kartelle im Reiche
ruszuarbeiten . Diese Arbeit sei demnächst beendet. Die Ressorts !
würden dann noch über die Frage der Preisgestaltung durch die
Syndikate uitd ihre Wirkung auf den Expört befragt werden. Ob jman auf Grund solcher Statistik gesetzliche Maßnahmen aiifbauen '

kann, ist etwas anderes . Bisher war der Erfolg gering ,
genieittcn wird man außerordentlich vorsichtig sein inüssen .

Minister Brefeld : Jene Genossenschaft im Saargebiet war
kein Konsiltnent, sondern ei» Händler. Sie wollte Kohlen weiter
verkaufen und erhielt deshalb keilte. Der Vorwurf, daß nicht auf
Grund des 8 65 des Berggesetzes die Grttbenbesitzer zur Bearbeitnug
neuer Kohleitfelder anfgefördert werden, ist nicht stichhaltig , beim ich
habe bereits betont , daß 72 neue Gritben in Angriff genommen sind .
Redner wendet sich gegen beispiellose gegen ihn gerichtete Angriffe
der Agrar-Korrespondenz, wonach seine Ausführungen über die Nr-
sache der Kohlennoth eine schlechthin unbegreifliche Wahrheit gewesen
seien , da die Einfuhr böhmischer und englischer Kohle gestiegen fei.
Er habe ausdrücklich erklärt , daß sich nur zeitweise ttnd ortswcise ,
nicht allgeniein. ein Ausfall an englischen und böhmische » Kohlen
zeigte. Der Vorwurf der Unwahrheit

'
sei somit unbegründet und un¬

begreiflich .
Oberberghauptmann Freund weist hierauf die Vorwürfe

des Abg . MÜller -Fttlda gegen die Grubettdirektivn zu Saarbrücken
zurück .

Abg. RLsick «-'Kaiserslautern führt aus : Der Mimster hätte
sich früher um die Kohlennoth kümmern müssen. Schöne Redens¬
arten nützeit nichts . Weshalb erfolgt« denn di« offizielle Erklärung
Nicht früher, wenn die Regierung glaubt«, daß die Presse die Kohlen¬
angst unnöthig steigerte? Zweifellos ist die englische Kohlenaus-
fuhr gestiegen , von einem Ausfall kann gar keine Rede sein . Wes¬
halb behalten wir unsere Kohlen wicht selber, sondern geben sie
ans Ausland ? Wir brauchen uns doch nicht vom Auslande ab¬
hängig zu machen. Aber die Furcht vor dem Auslände nimmt bei
uns immer mehr zn. Ein tiefer Schmerz geht durch die deutsche
Volksseele, daß das Oberhaupt eines um seine Unabhängigkeit
kämpfenden Volkes von den Thüren Deutschlands fortge,wiesen wird
aus Rücksicht auf eine andere Macht. Ich kann dem Kanzler den
Vorwurf nicht ersparen , daß er den Kaiser in dieser Sache über
die Stimmung 'des Volkes nicht richtig unterrichtet hat, sonst wäre
das Geschehene nicht möglich gewesen.

Gras P o s adow s k y entgegnet : Zunächst sei es zu be¬
dauern, daß Abg . Rösicke ihm nicht vorher eine Andeutung zu-
iommen ließ , daß er auf die äußere Politik einzugehen beabsichtigte,
sonst würde er den Reichskanzler selbst am Beantwortung dieser
schwierigen Frage gebeten haben . Für einen unverantwortlichen
Reichstagsabgeordneten ist es ziemlich leicht , einer gewissen popu¬
lären Stimmung Ausd ' i ' ck zu geben , aber für einen Mann , der an
einer so verantwortlick -cn Stelle steht , wie der Kanzler, der die Ver¬
antwortung trägt nicht nur fiir den Frieden Deutschlands, sondern
auch unter Umständen der ganzen Welt , dürfen populäre und senti¬
mentale Strömungen unter keinen Umständen ausschlaggebend sein ,
für ihn giebt es nur einen Kurs und toer ist Ruhe, Sicherheit, Wohl¬
fahrt und das Interesse des eigenen Vaterlandes . (Beifall.)

Abg . Frhr . Hehl zu Herrnsheim (n'atl .) hält eben¬
falls die Aushebung der Tarifermäßigungen nach dem Auslande für
erforderlich , glaubt aber , daß eine radikale Beseitigung der Kohlen¬
noth nur durch die '

RÄchsaussichi über die Syndikate möglich ist .
Auch an der Gehaltsaufbesserung der Syndikatsarbeiter hätten die
Syndikate lein Verdienst . Das Verdienst gebühre den Zechen . Die
Löhne seien aber immer noch zu gering . Außerdem müsse ein Nor -
malarbeitstag von 8 Stunden eingeführt werden . (Beifällige Zu¬
rufe der Sozialdemokraten.)

Abg . Lenzmann (fr . Volksp .) spricht sich gegen die Ver¬
staatlichung der Privatgruben aus . Der Betrieb der fiskalischen

Gruben zeig», zur Genüge , daß 'der Staat am wenigsten eine solch»
Industrie betreiben könne. Eine Stetigkeit der KohlenprSife fft
vorhanden. Das ist das Werk der Kohlensyndikate . Wenn sich
diese Preise in aussteigender Linie bewegen , ist das kein Fehler. Da>
beruht auf der allgemein steigenden Konjunktur. Wenn sich aber
die Syndikate weigern , an Einkaufsgenossenschaften zu verkaufen,
ist das verwerflich . Redner drückt schließlich die Erwartung auf,
daß die vom Reichsamt 'des Innern veranstaltete Enquete die Lage
klären werde .

Abg . Franken (nvtl.) führt aus, die lwegen der Kohlennoth
gegen das Syndikat erhobenen Angriffe seien unberechtigt . Me
Kohlennoth bestand schon Mitte der 80er Fahre. Damals gründete
man den Kohlenverkaussverein , der erst eine Konkurrenz mit dar
englischen Kohlen ermöglichte und den Norddeutschen Lloyd zmr»
Nehmen deutscher Kohlen bewog.

Abg . Stephan (Centr.) betont , daß man in Oberschlestm
auch ohne Staatszwang mehr produzierte als früher nnd nach
Böhmen weniger ausführte als früher. Ern Ausfuhrverbot hatte
er für schädlich. Ein Antrag ans Schluß der Debatte und hieruuf
ein Vertagungsantrag wird angenommen .

Rach längerer Gefchäftsordnungsdebatte Wird die nächste
Sitzung auf Montag 2 Uhr angesetzt.

Tagesordnung : Etat.
Schluß 6 Uhr.

Tages - Rundschau.
Deutsches Reich .

* Der „Nordd. Allgem. Ztg.
" wird gemeldet: Zum Nachfolger

des auf den Botschafterposten m Petersburg berufechen
Gesandten in Brüssel . Grafen Alvensleben , ist der
Gesandte in Stockholm , Graf Wallwitz , ausersehenworden. An seine Stelle in Stockholm wird der Gesandte in Tokio .Graf L e y o e n , traten . Für den Gesandtschaftsposten in Tokio
ist der Gesandte in Rio , Graf Arco -Valley , in Aussicht ge¬nommen, der durch den Lagationsrakh hn Auswärtigen Amte v.
F r « n k l e r ersetzt wird.

'
* Der Abgeordnete Vizepräsident des Reichstages Büfingwird mit Schluß ldes Jahres sein Amt als Direktor der Mecklen¬

burgischen Hypothekenbank nieiderlegen , um sich ganz der parlamen¬
tarischen Thätigkeit zu widmen.

* Die Stichwahlen zum württembergischen
Landtag sind auf detl 18 . Dezember cmberaumt worden .

* Der Verein der H o l z i n d u st rl e l l e n Südwest -
deutschlands nahm in seiner gestrigen Generalversammlungin Straßburg nach dam Vortrage des LandtagsabgeordnetenBeumer einstimmig eine Resolution an , worin erstens ein auto¬
nomer Tarif für langfristige Handelsver¬
trag e , zweitens niedrige R o h st of f z ö IU , erhöhte
Zölle aus fertige Fabrikate und drittens Verbesserungder Transportverhältnisse , namentkich der Ausbau
eines Wasserstraßennetzes uNd rationelle Ausgestaltung der Eisen¬
bahntarife gefordert wird .

Aus der Budgetkoiumisfion des Reichstages . '
= Berlin , 7. Dez. Im Verlauft der Berathung der Budgüt-

kommission bemerkt Abg. Richter ( fteis . Ver .) , daß, wenn tx,
Vertrag mit China dem Reich« die Pflicht auf Unter¬
haltung von S ch u tz w a ch e n in Tschili auser legen würde.

Badischer Geschichtskalender .
(Nachdruck verboten .)

9 . Dezember :
1797 Eröffnung des Kongresses in Rastatt.
1613 Baden macht seine Truppen mobil zum Anschluß an die

Verbündeten .
10. Dezember :

1791 Prinz Friedrich vermählt sich mit Christiane Luise von
Nassau -Usingen.

1808 Die badischen Truppen stehen vor Napoleon in Parade bei
Madrid .

1870 An Stelle des erkrankten Generalleutnants v . Beyer über¬
nimmt Generalleutnant v. Glümer den Befehl über die
badische Division.

3ii ‘<■

Der Assistent .
Roman von Bert hold Bonin .

(Nachdruck verboten.)
<17 . Fottketzniiq .i

Besonders das Zoologische Kabinet ist musterhaft geordnet und
^ linidet sich in den hohen Sälen 'der Schloßrotunde. Unter diesen
^ l!lmen ist der kleinste von eigenartiger Pracht . Schimmernde
^ lsschelntosaik bekleidet Decke und Wände, aus welchen einzelne
^yierfigurra und Ornamente in künstlerischer Vollendung plastisch
^ vortreten . Mir scheint, ich sah dergleichen nirgends so ge-'
^ knackooll , oder hebe ich es wieder vergessen? Welchem Zweck dieser«rvttsnsaal einst gedient haben mag, konnte ich nicht erfahren.
Isdenfalls hat die Frende am Schönen darin gewohnt . Jetzt ist

' das
Spitze Gemach der Aufenthalt tödter Schaustücke und ich habe dafür
^ unwissenschaftliches Bedauern, Äas ich um keinen Preis meinem
proftffor verrathen möchte . Für ihn sind natürlich die Samm-

weitaus das Wichtigste , uitd nicht wenige der nmreven Epem-
elarr sntd durch seine Bemühungen erworben. Er entwickelt 'dafür

ünen wahren Feuereifer und w ' ll in den nächsten Ferien eine kleine
Forschungstvur nach einigen nordischen Seen unternehmen, von
welcher er sich eine schöne Ausbeute an allerlei Seltenheiten lverspckcht .
Wenn ich iritginge, so könnte mir dies in mancher Hinsicht nur zum
Vortheil gereichen , ich habe jedoch Angenehmeres vor , wie ich bereits
erwähnte. Ferien sind Ferien.

Besuch: habe ich auch gemacht, wo es meine Pflicht wa'r , aber
nicht darüber hinaus . Die hiesige gelehrte Gesellschaft gleicht auf
ein Haar derjenigen anderer Uttiversitätsstädte ; ich wiederhole über¬
dies auch hier die alte Erfahrung , daß unser deutscher Gelehrter zu
viel und zu ausschließlich durch Gläser steht. Ich meine dabei nicht
etwa die B'-er - , ja such nicht einmal die Brillengläser, sondern
(und auch dies zuni Theil im bildlichen Sinn) die Gläser des Mi¬
kroskops, welch : auf die Dauer den Blick für das Große schwächen,
oder die Gläser des Teleskops , welche leicht die Beobachtung -der
nächsten Gegenstände trüben. Nun könnte man freilich sagen , daß ;
es immer noch besser ist , durch ein Glas zu sehen , als gar nicht , i
aber man könnte ebenso gut noch so vieles Andere sagen ,

'
daß man

schließlich doch klücer thäte, zn schweigen — schweigen wir also
'

lieber gleich.
Ich werde übrigens um meine Stellung viel beneidet unid man

hält mich offenbar für eine angehende Leuchte der Wissenschaft .
Ich fürchte nur , :ch weiß diese gute Meinung nicht genügend zu
schätzen. '

Was soll ich Dir nun noch weiter echählen ? Daß es hier ein :
Mädchen giebt, wie es entzückender nicht gedacht werden kann. Ver - j
schieden von allen weiblichen Wesen, die ich jemals gekannt hast: , ?ein Geschöpf, halb Sirene , halb drolliqer Mldfang , bald spieleüdes ;
Kätzchen , bald jeder Zoll eine Königin , ein schillerndes , gdukkln - i
d -s , wunderbares Wesen , das ober schwetlich visl Herz uNd aanz
sicher kein Gemüth hat und dennoch im Stande wäre , selbst einen
Professor Crustus — nein , doch nicht ! — zu bestricken . Tbu
mir jedoch den einzigen Gefallen und predige nicht, das besorge ich
mir. wenn es noth thut, schon selber, ob 's aber was hilft , 'weiß ich
noch nicht.

Leb' wohl ! Niemand entgeht seinem Schicksal, in dieser Ueber-
zeugung Rn ich ganz Türke . Rolaüd.

* * * -r
Coras fremdartige Schönheit hatte auf Roland einen be-

zwinger .den Eindruck gemacht , so flüchtig auch die wiederholte Begeg¬
nung gewesen war , und , begierig nach ihrem Anblick , ließ er sein«
Augen so oft als möglich über die Fenster der Pensionsanstalt
sihweiftn , ohne jedoch die Ersehnte nochmals zu erspähen . Da
traf er sie eines Tages ganz unerwartet auf der Straß « und be¬
merkte, daß sie an dem Kreywaldschen Institut vorüber nach der
Villengegend weiterging .

Unawfällig folgte er ihr , bis sie sich seitwärts wandte und durchdas große Einfahrtsthor einer ausgedehnten Parkanlage eintrat.Aus dem kleinen Poctierhäuschen , das unmittelbar hinter dem
Umfastungsgitter stand , kam ein Mann , der das schöne Mädchen
unterihänig grüßte, jedoch nicht anredete.

Roland wartete einige Minuten, dann durchschritt er ebenfallsdas Thor und erkundigte sich bei dem Hüter diese» Paradieses ,unter Verabreichung eines ansehnlichen Trinkgeldes , nach den Be¬
wohnern des stolzen Gebäudes , dessen Weiße ^ ulen aus der Ferne
herübeischiniwerten.

Der Mann war so mittheilsam als man nur wünschen konnte ,und RolaNd erfuhr, daß dies die Besitzung des vielbesprochenenblmerikaners war , den die Leute den reichen Herrn Förster nannten .
Augenblicklich sei die Herrschaft verreist und nur Fräulein Cor«
zurückgeblieben .

„ Die Dame, die soeben hier vorüberging ?" frug Roland neu-
g .erig .

„Jawohl, es ist unsere Einzige, " antwortete der Alte mit
drolliger Familiarität.

„Das Fräulein ist doch schon erwachsen , wie kommt cs , daß
sie noch zur Schule geht?"

„Thut sie ja gar nicht ! sie war bloß eine Zeit lang in ihrer alten
Pension, weil hier im Hause jetzt alles drunter und drüber geht .

(Fortsetzung folgt .)
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diese Bestimmung des Vertrages der Zustimmung des
Reichstages Mriirfe .

Staatssekretär Frhr . v . Richthofen erwkdert , der Der-
irag mit China .wetf&e voraussichtlich dem Reiche keine «derarKge
Verpflichtung auferlegen, sondern lediglich das Recht gewähren,
Schutzwochen zu unterhalten . Soweit für diesen Dienst Neu -For-
mationen von Truppentderken in Frage kommen wüöden, wäre eine
gesetzliche Regelung erforderlich . Würde dagegen der Dienst durch
die vorhandenen Truppenkherle versehen , so werde selbstverständlich
die Bereitstellung der Mittel durch den Reichshaushaltsetat auf¬
gebracht. -**«**'*’-

Fm Verlause 'ber Berathung erklärt Abg. Mülle r-Fulda
(Ctr.) , nachdem er verschreden« Male geäußert, er werde das Re¬
ferat nicht übernehmen , er müsse nunmchr drn
Grund für seine Weigerung angeben. Bei dem Gar¬
tenfest des Fürsten Hohenlohe sei einer seiner politischen
Frounlde unfreiwilliger Zeuge geworden, wie ein Beamter des
Reichsmarineamtes erklärte, den ganzen sogenannten
Bericht über das Flottengesetz habe er, der
Beamte , machen müssen . Von Müller -Fulda
selbst seien nur zwei Zeilen hineingeschoben worden, die
hernach bei der Lesung des Berichts gestrichen wurden. An
dieser ganzen Behauptung des Beamten sei kein wahres
Wort , denn den ganzen Bedicht habe er allem versaßt. Gegenüber
einer solchen Verdächtigung könne er das Amt eines Referenten nicht
übernehmen , so lange der betreffende Regierungs kdmnrissär der
Kommission beiwohne. Staatssekretär v . T i r p i tz bedauert ,
daß einer seiner Beamten falsche Behauptungen
au^ estellt habe .

'
* , ■ - -

Frankreich. ’
* Zn parlamentarischen Kreisen verlautet, der Kriegsminister

habe sich zu mehreren Abgeordneten geäußert, daß er geneigt sei, für
eine geringere Dienstzeit einziitreten , doch könnte diese Reform
erst nach Annahme verschiedener vorbereitender Gesetzentwürfe , beson¬
ders derjenigen über die Wiederanstellung der Unterofsiziere , durch-
geführt werden . Nach der „Liberty " ersuchte der Kriegsminister ver¬
schiedene Corpskommaudeure , ihm die Regimenter zu bezeichnen, in
die Picquart im Falle der Reaktivirung eingestellt werden
könnte. Bon den darauf befragten Obersten hätten sich nur zwei in
einem Picquart günstigen Sinne geäußert.

Ans der Peputirteukammer.
' = Maris, 7. Dez. Big ns d ' Octon führt in der heutigen
Sitzung eine Reihe von Colonialgreueln ans dem Sudan und
auf Madagaskar an, die angeblich mit Vorwissen der Behörden
erfolgt seien. Diese belasten namentlich Gallieni . Vignd verlangt
die Einsetzung einer parlamentarischen Untersuchungs¬
kommission.

Aolonialmmister Decrais antwortet , daß der Bericht über
die Niedermetzelung bei der Einnahme von Akimbe nicht
hätte aufgefundeil werden können ; ebensowenig die Berichte des
S
"

auptmaims Laverdure und der angebliche Bericht des
taatsauwalts über die Anwendung der Folter . Der Minister

erklärt, er habe der Kammer alles mitgetheilt , was er wisse , und
stellt fest , daß die Auskünfte über den Etat von Madagaskar
für 1800 nur durch einen schweren Vertrauensbruch in die
Oeffentlichkeit gekommen seien. Der Minister bestreitet die Fort¬
dauer der Frohnarbeit. Die von Gallieni für 1901 vorgesehene
Kopfsteuer habe er rückgängig gemacht ; die Negierung werde auch
alle sonstigen Mißbräuche thatkrästig bekämpfen und abstellen , aber
sie werde auch den Forderungen des Handels Rechnung tragen.

Pelle tan erklärt, alte Beamte, die Berichte über Mißbräuche
erstattet hätten , seien alsbald nach Frankreich eingeschifft worden .Das Schlimmste von Allem sei . daß der Bericht über die Einnahme
von Akimbe nicht zu finden sei . Redner fordert , daß hierüber volle
Klarheit geschaffen wrrde.

Ministerpräsident Waldeck - Ronsseau betrachtet die gefor¬
derte Untersuchung als gefährlich , um nicht mehr zu sagen . und
lehnte sie ab . Die Regierung werde nicht unterlassen , strenge Be¬
strafung für alle Mißbräuche eintreten zn lasse», die thatsächlich
vorgekommen seien.

Die parlamentarische Untersuchung wird mit 409
gegen 116 Stimmen abgelehnt .

Der Vorsitzende theilt mit, daß acht Besch lußanträge ringe -
gangen seien.

Ministerpräsident Waldeck - Ronsseau erklärt , dir Regierung
könne die einfache Tagesordnung nicht annehmen , sondern vielmehr
die von Gerville - Rdache vorgeschlagene , die lautet : „Die
Kammer bleibt den französischen Neberliefernngen treu, sie zählt auf
die Regierung, die Unterdrückung aller Bethätignngen der Sklaverei
und aller GransamkciOi, die in gewisse » Kolonialgcbieten begangen
worden sind , und geht zur Tagesordnung über . "

Diese Tagesordnung wird mit 44 6 gegen 1 Stimme an¬
genommen. (Klu. Z.)

.. ..

Theater , Kunst m »d Wisse, »schuft.
Spielplan des Grosth . Hoftheaters r

In Karlsruhe :
«Samstag, den 8. Dez . : Abthl. B . 22. Ab . -Borst. Kleine Preise.Die Braut von Messina , Trauerspiel in 4 Akten mit Chören

von Schiller . Anfang 7 Uhr, Ende nach halb 10 Uhr.
Sonntag , den 9. : 3. Borst, außer Ab. Große Werse : 1. Gastspiel

des Herrn Anton van Rooy aus Bayreuth : Tannhäuser und
Der Sängerkrieg lauf Wartburg in 3 Akten von Richard
Wagner . Wolfram : Anton v a n R o o y als Gast. Anfang 6 Uhr,Ende gegen 10 llhr. '

Dienstag , den 11 . : 4. Borst, außer Ab. Große Preise . 2. Gast¬
spiel des Herrn Anton van Roch aus Bayreuth : Die Meister¬
singer von Nürnberg in 3 Akten von Richard Wagner . —
Hans Sachs : Anton dan Rooy . — Beckmesser : Fritz Fricdrichs
aus Bayreuth als Gäste. Ans. 6 Uhr, Ende 11 Uhr.

Donnerstag , den 13. : Abthl. A. 23. Ab.-Borst. Kleine Preise.Die I o u r tz a l i st e n . Lustspiel in 5 Akten von Gustav F r e y t a g .
Adelheid «Alico H e m p r l vom Stadttheater in Erfurt als Gast. Anfang
7 Uhr, Ende nach 10 Uhr.

Freitag, den 14. : 5. Borst, außer M>. Große Preise. 3. und letztes
Gastspiel d«S Herrn Anion van Rooy aus DayreUth: Dir Wal¬
küre in 3 Aufzügen von Richard Wagner . — Wotan : Anton van
Rooy als Gast . Anfang 6 Uhr, Ende halb 11 Uhr.

Samstag den 18. : Abthl. 6 . 22. Ab .-Borst . Kleine Preise. Der
Tngendhos , Lustspiel in 4 Akten von R . «Skowrcmek . Anfang 7 Uhr,
End« gegen halb 10 Uhr.

Sonntag, den 18. : Äbthl n . 23. Ab.-Borst. Mit'elpreise . Car¬
men , große Oper in 4 Akten . Musik von Georges B i z t i . Anfang
hakb 7 Uhr, Ende gegen 10 Uhr .

Zn Baden :
Miitwoch, den 12. Dez . : 12. Ab . - Borst. Kabale und Liebe ,

Trauerspiel in 5 Akten von Friedrich Schiller . Anfang halb 7 Uhr,'
Ende halb 10 Uhr.

Amtliche Nachrichten .
Mit Entschließung Großh. Generaldirektion der Staatseisen-

bahnen voin 30. November d. I . wurden di« Ersenbahnafststenten
Edmund Spranz in Mrckes'

heim und
Friedrich Locher in Brennet zu Expeditionsassistenten

ernannt.

Aus Baden.
GD Karlsruhe, 7. Dez. Am Sonntag, den S. Dezember ,

Vormittags 11 Uhr findet im „Friedrichshof" hier ein außerordent¬
licher Kreisinrntag des 10 . Deutschen Turnkreises (nmsassend Baden,
Elsaß und die Pfalz ) statt . Auf der Tagesordnung stehen in der
Hauptsache Satzuilgs -Acnderuttgen und Neuwahl des Kreisturnrathes.
Die von manchen Seiten vor einiger Zeit gebrachte Mittheilung von
einer Auflösiulg des 10. Deutschen Tnrnkreises, eines der ange¬
sehensten in d «r deutschen Turnerschaft , entbehrt jeder Begründung.

A KeidetIdrg . 7. Dez. Der geschäftsführende Ausschuß der
nationalliberalen Partei hat auf Montag den 10 . d. M.
hier eine Versammlung mit folgender Tagesordnung einberufen :
Besprechung der politischen Lage in Baden, insbesondere derWahl-
rrchtSfrage.

srk . Lei der Landesversicherungsanstalt Baden
sind im Monat November 1900 367 Rentengesuche (33 Alters - und 334
Invaliden- bezw. Krankenreniengesuche ) nngereicht und 322 Renten
(25 -j- 286 4 - 11) bewilligt worden . Es wurden 24 Gesuche (3 4 - 21)
abgelehnt , 178 721 -f- 157) Rieben unerledigt. Außerdem wurden im
schiedsgerichtlichen Verfahren 2 Invalidenrenten zuerkannt. Bis Ende
November sin) im ganzen 26 082 Renten (7846 Alters - , 18 037 In¬
validen - und 199 Krankmrmien ) bewilligt bezw. zuerkamrt worden . Da¬
von kamen wieder in Wegfall 10 958 (3836 -st 7057 -st 66) , so daß auf
1. Dezember I960 15 124 Rentenempfänger vorhanden sind (4011 Alters - ,10 980 Jnvaliom- und 133 Kvankcnrentner) . Verglichen mit dem 1.
November 1900 hat sich die Zahl der Invaliden- und Krairkenrmten-
empfänger nur 166 (159 -st 7) vermehrt, die der Altersrentenempfanger
nm 22 vermindert. Die Rentenempfänger beziehen Renten im Gesammt-
jahresbetrage von 1991643 Mk . 95 Pf . (mehr seit 1. November 1900
22 048 Mk . 12 Pfg.). «Der Jahvesbetrag für die im Monat November
bewilligten 25 Altersrenten berechnet sich auf 3661 «Mk. 20 Pf . , für 288
Invalidenrenten auf 42 627 Mk . 60 Pfg. und für 11 «Krankenventenauf
1636 Mk. 20 Pf . , somit Durchschnitt für eine Altersrente 146 Mk. 44
Pfg. , für eine Invalidenrente 148 Mk . 01 Pf . , für eine Krankenrente
148 Mk. 75 Pf . Für sämmtliche RS 1. Januar 1900 «bewilligten Renten
betrug der «durchschnittliche Jahresbetrag einer Mtersrente 131 Mk. 95
Pfg. , einer Invalidenrente 127 Mk . 92 Pf . «Bertragserstattungen wur¬
den im Monat November 1900 angewiesen : infolge Herrath weiblicher
Versicherter in -138 Fällen 16 876 Mk. , infolge Todes versicherter Per¬
sonen in 50 Fallen 2613 Mk.

Badische Chronik .
* Heidekverg, 6. Dez. ' Ueber einen kleinen Unfall , von

dem unsere Erbgroßherzogin auf der Fahrt zwischen Köln und
Bingerbrück betroffen wurde , berichtet rin Reisender im „Pfälz. B."
Folgendes : Kurz vor Bingerbrück erhielt unser v -Wagen , in einem
von dessen Abtheilen sich das badische ErbgroßherzogSpaarbefand , einen
heftigen Stoß . Als auf Station Bingerbrück nach der Ursache ge¬
forscht wurde , stellte es sich heraus, daß Bahnarbeiter, die auf der
Strecke mit Schotterausladen beschäftigt waren, ein Bordstück so
weit gegen das vom 0-Zug befahrene Geleise vorgeschoben
hatten, daß dasselbe mit dem Zug in die erwähnte unsanfte Be¬
rührung gerieth . Zugleich wurde bekannt , daß in Folge der Er¬
schütterung das Fenster , an welchem Ihre Königl . Hoheiten saßen ,
zertrümmert wurde und daß die Frau Erbgroßherzogin durch um-
herfliegende Glässplitter im Gesicht leicht verletzt worden sei.

(•'; Keidelverg . 7 . Nov. Ans der Landstraße zwischen Plank-
stadt und Eppelheim wurde gestern Abend der 25jährige Rob. Wolf
von hier von zwei Strolchen überfallen , z» Boden geworfen und
ihm Geld abverlangt. Scheinbar ihrer Aufforderung entsprechend,
nahm Wolf rasch ein Brett von seinem Wagen und versetzte damit
einem her . Angreifer einen wuchtigen Schlag auf den Kopf, worauf
die Strolche, da auch Leute hinzukamen , von ihrem Verhalten ab¬
standen .

* Heidelberg, 7. Dez . Gestern wurden in E i t e r «b a ch lt .
„N. Hdlbg. Anz .

" die Pistolen aufgefuttdrn, mittelst welche der e r-
mor deren Frau Heckmann zwei Schüsse 'hergebracht
trmrlxn. Der verhaftete Heckm an n ist nunmehr ge¬
ständig. — Von anderer Seite wird noch gemeldet : Heckmann
verlangte kürzlich nach einem Geistlichen , der ihn jedenfalls zu dem
Geständniß veranlaßt haben wird . Danach will er die Fran in den
Wald gelockt , um mit ihm Holz zrr holen , und ihr dort die tödt-
lichcn Schüsse beigebracht haben . Das endwendete Geld wurde im
Walde , wohin der Angeklagte geführt wurde , nicht weit von der
Mordstelle unter einem Baum gefunden .

* Pforzheim, 7. Dez . Am Samstag feierte ein Feldwebel
der deutschen Schutztruppe in Südwest-Äfrika , Namens Mayer ,

! hier seine Hochzeit . Am Dienstag reiste er mit seiner Frau wieder
j nach Afrika ab . — Gestern Nachmittag 2 Uhr stürzte die
« Jahre alte Tochter des Herrn Malermeisters Briel in der Au von
' dein linksseitigen Ufer aus in die bochgehande Nagold . Der 19

Der Ur - Farrst.
Anläßlich der für Anfang de: nächsten Woche in Aussicht stehenden

Reciiation des „Ur -Faust" in Karlsruhe , «mögen einige einleitende «Be¬
merkungen für die Besucher dieser interessanten Veranstaltung willkommen
sein.

Unter dem „Ur-Faust " versteht man die älteste und 'bekannte , in de:
sog . Göchhanscn ' scken Handschrift erhaltene Fassung von «Goethes Faust .

Die Hoffnung der Gelehrten, daß sich im Goethearckiv das «Manu¬
skript des eigentlichen Urfaust, d . h . jener «Kodex , der «den Dichter «auf der
italienischen Reise begleitete , finden ioerde, hat sich nicht erfüllt . Derselbe
scheint von Goethe vernichtet worden zu fein .

«Einen tröstlichen ,
«wenn auch nicht gleichwerthigen Ersatz für diesen

Verlust bot der Fund der «Göchhauscn ' schen Handschrift. Dieselbe ent-
stamuir dem Nachlaß des Hoffräuleins Luise von Göchhausen. Nach
einer Fausivorlcsung im Schlosse zu Weimar scheint die schreiblustige
Dame sich das Manuskript vom Dichter erbeten uns «mit oder ohne dessen
Wissen kopiert zu haben .

«Erich Schmidt , dem der gcsammte Göchhausen ' sche Nachlaß zur
Verfügung gestellt wurde, hat dt; Varianten des neu entdeckten Textes im
14. Bande der Weimarischm Goeiheansgabr (Faust I) veröffentlicht. «Da¬
neben gab . er einen zusammenhängenden Abdruck des ganzen Funde- in
einer Scparatausgabc . der eine über alle wesentlichen Punkte orientierende
Einleitung ooravsaeht.*)

Die Göchhausen '
sche Abschrift zeigt uns den Faust , den Goethe im

November 1775 mit nach «Weimar brachte , mithin die Früchte der Jahre
1773 bis 1775. Der Werth des Fundes lag demgemäß in erster Linie
in der Gewinnung einer Reihe sicherer Daten für die Entstehungsgeschichte
des Gedicktes .

Der Göchbausen 'schr Text enthält folgende Szenen : Faust 's ersten
Monolog, die Erscheinung des Erdgeistes, das Gespräch mit «Wagner.
Die Lücke nach den Morten Fausts „Und froh ist , wenn er Regenwürme:
findet" ist noch größer als im Fragment von 1790. Während dieses mit
den Morten ctnsctzt „ Und was der ganzen Menschheit zugetherlt ist" , folgt
im Urkanst «unmittelbar die Schillerszene . Sie schließt mit den «Worten
Mephistos „ Di : wird gewiß einmal bei deiner Goltähulichkrit bange .

"

*) «Goethes Faust in ursprünglicher Gestalt nach «der GöchhaUsen-
schm Abschrift , herausgegeben von Erich Schmidt . Weimar 1887.

Jahre alte Eisengießer Haug rettete das Kind , Vas von den Flu^!
«bereits fortgerissen war , mit eigener Lebensgefahr.

0 » chffenburg , 7. Dez. Mittwoch Abend fand im Saal« tz»
„Zauberflöte dahier die ordentliche Versammlung des Dorsche «
Vereins Offenburg statt. Auf der Tagesordnung standen4 Punkp
die alle glatt erledigt wurden . Die aus dem Aussichtsrathgeschieden »
Mitglieder Franz Dimmler , Hermann Drinneberg und ÖsA
Mnscr wurden wieder , an Stelle des von hier verzogenen Notcg,
Helbling Tapezier E . Merke neu gewählt. Dem Vorstand wurtz,
Decharge ertheilt und ihm sowie dem Aufsichtsrath Namens der M,
glieder von Rechtsanwalt Schneider herzlicher Dank ausgesprvch»* Areivurg , 7. Dez. Gestern Nachmittag gegen 3 Uhr fand £
einem Hause der unteren Kaiserstraße eine heftige Gasexplosi » ,
statt, wobei die Frau des Hauses und das Dienstmädchen erheblich
Verletzungen , die lt. „Brsg. Ztg . " glücklicherweise nicht lebenSgefjch,
lich sein sollen , davontrugen. Der angerichtete Schaden dürste fe
auf über 1000 M. beziffern . ^

K* Menkirch (A . Triberg), 7. Dez. Hier mußte wegen tz»
stark grassirenden Masern die Schule geschlossen werden

=£ Reisekfingen (A. Bonndorf). 7. Dez. Das Mädchen bq
Kronenwirthes Probst verunglückte vorgestern Abend dadurch, bd
ihr beim Aufzug ein schwerer Gegenstand auf den Kopf fiel ; ^
Unglückliche verlor sofort das Bewußtsein, sie wnrd« in das Spstg
in Löffingen gebracht , wo sie operirt wurde . Es ist wenig HoffnW,auf Erhaltung des Lebens vorhanden.

~
-f Konstanz , 7. Dez . I . K. H. Äie Großherzogi ,

hat auf das zu ihrem Geburtstage crbges«andi«e GlückwunsGch,
gramm des Stadtraths ein herzliches Danktelegramm an Hen,
Oberbürgermeister Weber gerichtet , worin di« hohe Frau auf b«
langjährigen herzlichen Beziehungen« Bezug nimmt, die sie Mt b«Stadt Konstanz verbinden. _

Resultate der Volkszählung in Baden.
X ktarlsruhe, 7. Dez. Gegenüber der ersten Abschätzung , bj,eim Einwohnerzahl von rund 98 000 erg«ab, stellt sich das ErgMj

einer «weiteren vorläufigen Auszählung wie folgt : Einwohner
Garden nur 86 878 gegen 84030 im Jahre 1895. Männlich,
Personen 48 404, weibliche Personen 48 472. Hanshaltun«,
19 880 gegen 17 071 im Jahre 1895.

* * # \

Blankenloch . 1946. Zunahme 150.
Neckarau . 11049. Zunahme 3420.
S u l z b a ch b. E. Abnahn« 7.
Sinzheim . 3933. Zunahme 137.
Walldorf (A. WieSloch) . 3740. Zunahme 213.
Bruchsal . Vorläufiges Resultat 13 577. Zunahme fast 1000,
Pforzheim . 43 097. Zunahme 9766.
Ittersbach (A. Pforzheim ) . 1027. Zunahme 148.
A ch e r n. 3965. Zunahme 264.
D i n g l i n g e n. 2492. Zunahme 191.
M ü H heim . Vorläufiges Ergebnüß 3001. Abnahme ft
Konstanz . 21345. Zunahme 2674.

Sturm - und Hochwassermeldnnflen .
* Mannheim, 7. Dez . Der Neckar ist seit zwei Tagen dn

art gestiegen , daß er bereits sei» ganzes Vorland» sowie die Bleich
und die tiefer liegeudeu Theile der Feudenheimer Landstraße uutc
Wasser gesetzt hat . Die Feudenheimer Bahn kann deshalb, lt
„ Generalanz. "

, ihren Betrieb nur durch Umsteigen an de» in k
Nähe des Friedhofs gelegenen überschwemmten Stellen aufrecht a
halten. — Ein größeres Unglück trug sich HM
Vormittag, wie schon kurz gemeldet , im Judustriehakti
zu. An der einen Seite der über den Industriebase
nach der Bonadiesinsel, woselbst Auffüllttngsarbeiteu stattfind«
führenden provisorischen Brücke stürzten in Folge eines durch dt
Hochwasser verursachte» Dammrutsches 9 Wagen eines gefüllte
Materialzugcs der Firma Grün und Bilfinger den Damm himintr.
3 Wage» fielen in's Wasser , die anderen 6 Wagen blieben auf de
Laiwe. 6—8 Arbeiter stürzten mit herunter und fielen theils in,
Wasser , konnten aber gerettet werden . Sie erlitten nur geringe De:«
lctzuugen. Ein Arbeiter wurde verschüttet. Er konnte bis jetzt ms
nicht an das Tageslicht befördert werden .

cP Wallsorf (2t Wicsloch), 6. Dez. In Folge der sehr stack
Regengüsse ist ein Dammbruch des Leimbaches vorgekomm
wodurch besonders den Gemeinden Sandhaufen und St . Jlg »
ein bedeiltender Schaden verursacht wurde .

Arctten. 7. Dez. Der furchtbare Sturm , der letzt
Nacht hier wüthete , hat bedeutenden Schaden angerichtet . Bei
hiesigen Kirchthurni wurde ein kleines Thürmchen aus SandsÄ
heruntergeworfen und auf das Dach der protestantischen Kirche ge
schleudert, wo es Dach und Gebälk durchschlug. Sandsteinstücke i»
großem Gewicht lagen am Boden ans dem Kirchenplatz neben «
zühligen Dachziegeln und kleineren Stücken . Ein Glück ist es, m
dieser Fall nicht am Tage eintrat, da sich ans dem Platze inm«
viel Kinder aufhalten. .ii Rastatt, 7. Dez. In der verflossenen Nacht tobte ein äußeltz
heftiger Sturm , der vielfachen Schaden an Häusern, BämM
und namentlich auch an den Waldungen angerichtet hat.

Daran reiht sich
«sogleich „ Auerbachs Keller"

, abgesehen von dm eflil«
8 Versen und den beiden Lie 'oern, in Prosa. Es folgt die abgeriss !^
vierzeilige Szene vor «dem Kreuz, bereits veröffentlicht in «dm Pa«>^
pomena zu Faust Nr. 21. Daran schließt sich die Gretchentragödie, no«
nicht «unterbrochen durch die Scene „ Wald und Höhle " . Auf «die „Adv"
dolorosa " folgt unmittelbar die Domszme, auf diese der Monolog Brla -
tins , ohne die 4 letzten Verse , welche den UebergMg zur «folgenden SM
bilden . In dein folgenden Gespräch „«Wie von dem Fmster dort da
Sakristei " reiht sich an die Worte Mephistos „Ein «bischen DiebsgelA
ein bischen Rammelei" «seltsamer Weise «der Schluß von „Wald ^
Höhle" von den «Versen an :

„Nun frisch dann zu ! «Das ist ein Jammer!
Ihr geht in Eures Liebchens Kammer̂ J
Als «gingt Ihr in den Tod."

Dann folat die Prcsaszene „Trübe : Tag " , die kleine Szme „ 9^#
Offen Feld" uns endlich die Kerkerszene in Prosa. .

Es ergab sich daraus für die Entstehungsgeschichte «des FE
Folgendes:

Scherers Hypothese von einem Prosa- Faust vor 1773,
«ini«w

«Gründe «wegen schon mit Recht ongefochten , «wurde «hinfällig . Nu: -
Szenen «waren in Prosa entworfen: „Auerbachs Keller "

. „Trüber Tag
und die Kerkcrszene. Die erster« wurde bereits vor 1790 «in Verse «uE
arbeitet und ging in der neuen Form in das Fragment über. DU
Kerlerszene erhielt 1798 ihre poetische Gewandung ; „Trüber Tag" all««««
lvurde in der alten Pros«aform dem Faust von 1808 einverleibt. ,Im allaemeinen wurdm durch dir Göchhausen ' sche Handschrift dh
Resultate der bisberigen Forschungen über die Entstehungsgeschichte ^
Faust bestätigt. Es galt längst als ziemlich sicher erwiesen ,

«daß die erfw
Theile der Dichtung bis zur großen Lücke , die «Schülrrszene, „AuerkE
Keller "

, beinah ? die ganze Gretchentragödie schon in «der «Frankfurter
vollendet waren. Anders mit der D^lentinszene . Man «hatte früher IF
glaubt , daß der «Plan , jedenfalls «die Ausführung dieser Szene erst
viel späteren Zeit C1800) angehöre. Der Göchhausen

'
sche Text zeigt,

Plan und zum Theil Ausführung «der Szene «schon der frühsten Perie»
de : Fanstdichiunz zuzuweisen ist. Daß der Tod Valentins von
ginn geplant war , beweisen die Anspielungen der Kerkerszen : und |>»
Worte Mephistos in „Trüber Tag" : „Wisses «daß auf der Stadt noch
Blutschuld siegt, die du auf sie gebracht hast usw ." Wenn im Fragmei»
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sj : HterLirch , 7. Dez. In Ulm hiesigen Amts hat die dttrch
drn starken Regen am Mittwoch stark angeschwollene Dorfbach
rin Opfer gefordert. Das 6jährige SöHuchen des Landwirths
Arndeliu Schindler war am gleichen Nachmittag verschwunden. Die
aehegten Befürchtungen ttafen denn auch zu. Nachdem die ganze

- Mcht und den gestrigen Tag erfolglos gesucht wurde , wurde die
Leiche gestern Nachmittag auf Gemarkung Oensbach angeschwemmt
^ ^ Hthei»»isch«fsheim , 6. Dez. (Hochwaffer.) Im Jahr 1896
hatten wir durch das Hochwaffer zu leiden wie selten von vorher¬
gehenden ähnlichen Katastrophen ; es fehlte nur wenig und dieselben
Zustände wie 1896 wären wieder eingetreten . Durch das anhaltende
Aegenwetter ist unser sonst kleines Bächlein zu einem wilden Strom

, - „gewachsen itnb kann den Zufluß von Reuch ttnd Kinzig in sein
kleines Bett nicht mehr aufnehmen, weshalb die Gewässer sich in
großen Maffen von Legelshurst und Reuchm hierher wälzeit und
einige Sttaßen sehr hart dadurch zu leiden haben. Schon
gegen zehn Uhr heute Vormittag glich die Strecke zwischen
hi« und Hausgereuth einem großen See ; rapid stieg das Wasser
Md überschwemmt« die sogenannte Hotzelraithe bis zum Hause des
Herrn Medizinalrath Dr . Reis ; im Oberdorf stehen die Häuser ,
die gegen Hausgereuth liegen, der „Kehl. Ztg . " zufolge , ans der
Rückseite ganz im Wasser ; verschiedene Häuf « sind ganz ein¬
geschlossen vom Wasser, das sogar in einige Wohnstuben ein¬
gedrungen ist ; auch die Straße vom sogenannten Matzenberg an der

• Hauptbrücke ist auf mehrere 100 Meter überschwemmtund unpassirbar .
0 » St . Maste » , 7. Dez. Mittwoch Nachmittag um halb

z Uhr wurde die Feuerwehr alarmirt , die Alb nahm durch
das plötzlich eingetretene Hochwasser in Folge des starken Regens
einett bedrohlichen Charakter an. Die AI b stieg sehr rasch und
brachte Baumstämme u. a. mit sich , die sich vor den Brücken stauten
und entfernt werden mußten. Das Waffer war in verschiedenen
Kellern eingedrungen , welche ausgepumpt werden mußte». Nachts
mußte die Feuerwehr patrouilliren . Der Wafferstand der Alb war
bei Tiefenstein noch '/, Meter höher als der Hochwafferstand im
Jahre 1882.

Aus der Residenz.
' Karlsruhe . 8. Dezember .

* Hofbericht . Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin reiste
gestern Früh 7 Uhr 52 Minuten von Schloß Baden nach Karlsruhe
und gedachte am späten Abend nach Baden zurückzulchren . Seine
Königliche Hoheit der Großherzog nahm gestern während des ganzen
Vormittags in Schloß Baden den Vortrag des Geheimen Legations -
rgths Dr . Frrrherm von Bado entgegen , welcher gegen 1 Uhr nach
Karlsruhe zurückreist«.

X Eine imposante Kruger -Kundgebnng brachte gestern Abend
der Bortrag des . Bauern von der Fluh " Herrn Ms red Klingele ,
welcher der jetzigen unbegreiflichen Buren Politik Deutschlands die¬
jenige Kaiser Wilhelms I . und Bismarcks gegemibeistellt .
$ « besprach zunächst letztere an der Hand eines aus Grund amtlichen , von
Bismarck seinem Vertrauten Busch an die Hand gegebenen Materials ver -
faßren , 1885 in dem „Grenzboten" erschienenen Aufsatzes „England
und die Boers"

, der am Schluß folgende treffende und durch den Buren -
krieg neu bestätigte Charakteristik der englischen Politik enthält : Irgend
ein anderes Oofer gern zu bringen, ausgenommen das Interesse anderer
Leute liegt nicht in den Gewohnheiten der britischem Kaufmannspolitik ,
und ihre Behauptung, es sei England in Südafrika um philantropische
Zwecke, Verbreitung der Zivilisation und dergleichen zu kkmn ihre schonen
Reden von Freiheit und Gleichheit der Rassen find in den letzten Jahren ,
wenn überhaupt etwas Anderes, nur Speck gewesen , mir dem mau mcauj -
fängt . Man sehe , wie ste es mit den Interessen des Volkes von Britisch-
Columbia machen, wo sie ebenfalls chinesische Zwangsarbeiter einführen,
und zwar gegen die eimnüthigen Bitten und Einsprüche der eingeborenen
Bevölkerung , die dadurch mn allen Verdienst gebracht wird . Jene Poli¬
tik faßt sich in drei Worte zusammen:

Eroberung , Beraubung und Ausschluß derer ,
die früher kamen und sich mit schweren Mühen und Opfern eine
neue Heimath gründeten. Ihre Maxime ist : St « h auf , daß ich
michzu Tisch « setzen ndsett werde !"

Mit leidenschaftlichen Worten sprach Redner danN von
jahrhundeetlangen Dramgsalirung Deutschlands durch England ,
das darauf rrusgeh« , uns mit Rußland zu verfeinden,
mit welchem freundschaftliche Beziehungen zu unterhalten Fürst Bismarck
als den ersten Grundsatz der auswärtigen deutschen Politik hinstellie.
Am lautesten toste der Beifall , als Redner wiederholt betonte , daß Fürst
Bismarck der eigentliche Begründer des deutschen Reiches ist. Die Schuld
an der heutigen england- freundlichen Politik führt Redner auf die Halt -

■mrg oes Grafen Cavrivi gegenüber Rußland zurück.
Sehr zu bedauern sei «8, daß unser Kaiser sich mit der Ablehnung

deS Besuches KrügerS in einem Gegensatz zum Volke gesetzt habe. Aut
Schluffe feines 1 ständigen Vortrages sprach Herr Klingele die Hoff¬
nung aus , daß es Dewet gelingen möge , mit Unterstützung der Kap-
kolonie der Sache der Buren noch eine günstige Wendung zu geben . In
die vielfachen Hochrufe , dir er auf den greisen Präsidenten Krüger aus¬
brachte, stimmten alle enthusiastisch ein . Dann wurde noch beschlossen
folgendes Telegramm an den Präsidenten Krüger nach
r .em Haag zu richten :

„Eine in der badischen Residenz sich zusammengefundeneVersamm-

üo» 1790 in der Domszene noch die Worte fehlen „ Auf deiner Schwelle
wessen Blut "

, so liegt der Grund darin , daß nach dem ersten Entwurf
Valentin erst nach der Domszene onstreten sollte. WS Goethe im Jahre
1800 die Dalentinszene vollendete , gab er ihr die Stellung , welche sie
jetzt in der Dichtuno einnimmt ; wohl damals fügte er mit Bezugnahme auf
hrn Tod Valentins jene Worte in der Domszene ein .

Zu den merkwürdigen Ausschlüssen, die der neue Fund gewährte,
gehörte die Erlenniniß , daß ein Theil von „Wald und Höhle" schon in
Frankfurt beendet war . Die ganze Szene in ihrer jetzigen Gestalt ent¬
stand erst in Italien . Sie wurde 1790 in das Fragment ausgenommen,
wo st« allerdings eine andere Stelle einnimmt , als im vollendeten Faust ,

sinngemäßere als die , wo er sie dom Fragmente einfügte. Am wenigsten
tz-eignet muß die Stellung erscheinen, welche die Schlußworte jener Szene j
tm GLchhausen' schen Urfmrft ernnohmen . Der Uebcrgang des Gesprächs i
zwischen Faust und Mephisto „Wie von dem Fenster dort der Sakristei " |
in jene Worte, die später zu dem Schluß von „ Wald und Höhle " ver- j
wendet wurden, ist in der That höchst befremdend. Der hier völlig un¬
vorbereitet « leidenschaftliche Ausbruch Fausts „Was ist dir Hünmelsfreud
in ihren Armen" ist an dieser Stelle unverständlich, wie überhaucht der
ganze innere Zusammenhang der Szene unklar bleibt. Namentlsch die
Watte „MagS schnell gescheht », waS muß gefchehn" sind hier in hohem
Grade seltsam .

Die Vergleichung der einzelnen Szenen de? Göckhausen ' schen Texte?
wsi der Fassung welche dieftlben im vollendeten Faust • erhielten, ist
lehrreich und 'nteressank Es würde zu wert führen , im einzelnen zu ver¬
folgen, wir di« Hand deS Meisters di« Sprache des jungen Goethe ver-
vollkvmmnet . Ttefgrersendrrc Abweichungen von der späteren Fassung
zeigt nur die Schülerszenr. Auf die Worte Mephistos „ da seid Ihr oben
>*n rechten Orte " folgt eine größere Partie , die Goethe später mit Recht
getilgt Hai. Das Gespräch dreht sich meist um Rathschläge über Logis
Md Kost des jungen Studenten »nd ist ziemlich matt tzm Vergleich zu den
rbrigen Bcstandtheilen der Szeire. Mevhistos AuSkührungen über Ju -
nsterei und Theologie fehlen I,r der ersten Fassung.

In „ Auerbachs Keller " schließt sich der Ursausi noch enger an das
Volksbuch an, indem er nicht Mephisto, sondern Faust den Zauber mit

lung von brutschen Männern sendet Sie herzlichsten Glücks- und Segens :
wünsche Dir und Deinem tapferen Volle."

Die Versammlung, in welcher fich auch einige Damen befanden,
war so zahlreich besucht, daß der Saal 3 von Schrempp sich als viel zu
klein erwies und viele stehen nmßten. Der von heißer Vaterlandsliebe durch-
wehie Vortrag des Herrn Klingele , welcher früher «in Manufakturwaaren -
geschäst hatte und jetzt bei Sackingen als Landwirth ansässig ist, fand
allseitlgen stürmischen Beifall.

X Krver Sarah Bernhardt wird heute Abend 8 Uhr Herr
A. Hertig de Giez im hiesigen Rathhaussaale einen ftanzösischeu
Vorttag halten . Ueber dasselbe Thema sprach Herr Hertig de Giez
dieser Tage in Heilbronn nach dem Berichte der „Neckarztg." mit
großem Erfolge .

$$ Das Jahresfest des «v . Prot . Misfionsvereins , OrtS -
verein Karlsruhe , wisid am morgigen Sonntag mit einem F e st
gottesvienst um 6 Uhr in der Kleinen Kirche und einem
Familienabend um 8 Uhr rm „P a l m e ng a r t « n "

ge¬
feiert werden . Bei letzterem wird Herr Pfarrer Dr . Christ¬
lich einen Vortrag halten über die Schuld bezw. Unschuld Der
evangelischen Mission an den Mrren in China . Das gespannte
Interesse , dem gerade dies« Frage gegenwärtig überall begegnet,
wird gewiß viele Glieder der evangelischen Gemeinde zum Besuch
ldes Vortrags veranlassen ,

G Musik --JnMut Kahn . Das 1. dreswinterliche im Saale der
„Vier Jahreszeiten " abgehaltene Uebungsvorfpiel hatte folgendes Pro¬
gramm : 1 . 4 Klavierstück« von Tourbie (Paula Weil, Heini Maurer ,
Margot Mückle, Ella Häsele) ; 2. Marsch für Violine von Dancla (Max
Ornstein) ; .3. Blumenlied, 4hättdia, von Behr (Harold Btttrolf ) ; 4.
Sonate I »-ckur für 2 Klaviere van Mozart (Frl . Jda Bodeustein, Bertha
Länge?) ; 5 . Air Vari ^ für Violine von Dancla (Frl . Klara und Paula
Zieher) ; 6. Festlichkeit im Dorfe von Imsen (Frl . Lina Sprmger ) ; 7 .
2 4händ. Klavierstücke von Sartorir (Elsa Frey , Mathilde Zehner, Frida
und Elsa BanschLach) ; 8. Etüde von Pacher (Bertha Langes) ; 9.
Klavierstücke von Küllock (Emilie Sckmhman , Alma Hafner) ; 10. Sonate
k'-ckur von Förster (Herr Felix Stäble ) ; 11. Konzert für Violine von
Seitz (Herr Fritz Mayer) ; 12. 2 Klavierstücke von Drobisch (Jvonne
Martin ) ; 13. Noctttrn« und Mmurtt von Field (Frl . Louise Zschockeli) ;
14. Sonatensatz 4händ. von Diabell (Emil Willrr , Felix Stäble ) ; 16.
2 Klavierstücke von Ltchner (Hilda Wolf, Frida Sßtber) ; 16. 3 Dtolin-
stticke von Jakoby (Willy Frieolin , Adolf Stärk , Hans nnd Hedwig
Weigele) ; 17. 2 Klavierstücke 2- und 4händ . von Gurlitt (Life und Elsa
Stoll , Euaeni« Karlein, Mi na Fleck).— Militär -Konzert . Die gut renommirt « Kapelle des
Bruchsaler Drag o ne r -Regi men t s gibt am Sonntag ,
den 9. Dezember im großen „ D r e i- L̂ i n d « » " -Saale in Mühl -
burg unter der Leitung ihres Kapellmeisters Herrn Johannes
ein Konzert , .welches nach dem aufgestellten Programm einige ge¬
nußreiche Stunden verspricht.

88 Gartcubanverein . Mit einer würdigen MoNatsversirmmkung
hat am Mittwoch der Gartmbauverein sein Vereinsjahr beschloffm und
das von Beginn dm Dersammlungm entgegengebracht « große Interesse
hat sich bis zum letzten Tage bewahrt. Das regnerische Wetter und das
gleichzeitig in der Festhalle stattfindende Symphonielonzert hatte zwar
Manchen '̂erngehalten , es warm aber imnterhin noch ca. 120 Mitglieder
anwesend . — Herr Profeffor F . S . M « Y r r . dm man immer mit Freu¬
den am Rednerpult begrüßt, brachte ein« hochinteressante Abhandlung
über „Die Geschichte der Ĝartenkunst" . Es ist schade — eine einfache
kurze Berichterstattung giebt kein rechtes Bild von dem bedeutfamm In¬
halt« , den gerade dieser Vortrag hatte und es wäre erfreulich, würde man
ihn einmal an anderer Stelle ausführlicher lesen können. Wir konstatiren
hier aber gern den lebhaften Erfolg und das äußere rege Interesse,das der Heer Redner zu erwecken wußte: Mt dem uns geschichtkich über¬
lieferten „ hängenden Gärten der Smriramis " beginnend , schilderte Herr
Pros . Meyer an der Hand einer Mmge photographischer Abbildungen
Mode und Geschmacksrichtuntz, die zu dm verschiedenstm Zeitm und in
den verschiedenen Ländern auch in der Gartenkunst obwalten; die ver¬
schiedenen Gartenstyl« (italienischer , Barock , fmnzöstscher ufw .) fanden
lammt idrm Vertretern eingehende Beleuchtung . Aus den geschäftlichen
Mittheiltmqin des Vorsttzmdm ist zu erwähnm , daß die alljährlich statt-
findmde Weihnachtsfeier in disstm Jahre am 30. Dezember (Sonntag )
in den Räumen der Eintracht wird gefeiert weiden. Beliebte Künstler
unseres Hoftheaters baten ihre Miiwirlung zugesagt und als Sängerin
wurde eine für Karlsruhe neue Künstlerin in Aussicht gmommen. Frau
Bertha . Adels hon Münchhausm aus Straßburg . Wir werden in einer'päteren Notiz ausführlicher darauf zutückkommen. — Auf Antrag aus der
Mitte der Dei 'ammlung wird entgegen früherer Gepflogenheit die Haupt¬
versammlung nicht im Januar , sondern erst im Februar abgchaltm wer¬
den— im Januar dagegen findet eine solche mit Vortrag statt,

sich Der Holicnzollern - Vcrcin kiarldruhe feierte Samstag
Abend tm Saale „ Prinz Heinrich " sein 8 Stiftungsfest , welibeS in wirk-
kich gomüthkichrr Weise verlausen ist . Nach .herrlicher Begrüßung und
Anspracki « seitens des ersten Vorstandes Herrn Krans und nach einem
stnnreickien selbstverfaßten Prolog von Frl . Kraus ging man zum reich¬
haltigen Programm über . Es würde zu weit führm , wollte man ' all'
derer gedenlm , ŵelche zum Gelingen des Abends brigetragen haben. Er¬
wähnen wollen wir bloS das Theaterstück „ Lange und Stange "

,- welches
von den Mitgliedern des Vereins in sehr lobenswerther Weise gespielt
>vurd«.

/ / Die Gesellschaft „ Fidclia " feierte am Samstag im „ Deutschen
Philister '^ ihre Lokal- nebü Dekorationseinweihung unter Mitwirkung
eines dreifachen Gesangsquartetts des „ Hwag' schen Männerchors"

. Der
1 . Vorstand, Herr I ö r g e t , erössnete in einer kurzen Ansprache die

den Weinen volliührm läßt . Die Vcrsredaktion blr Szene ist ihrer
künstlerisch.«» Wirkung außerordmtlich zu Gut : gekommen . Zum inter -
essantestm gehört die Vergleichung der Kerlerszcne mit der Fassung des
Entwurfs . Auch hier hat begreiflicherweise die reffe Kunst des Meisters
die Szene auf eine ungleich höhere Stufe erhoben . An einzelnen Stellen ,
jedoch, wo die prosaische Form sich für scharfe dramatische Accentuakion
besser eignet , «15° der '

umhüllende Vers, zeigt die ältere Fassung Reize
und Vorzüge, Die in der spg . »' »n Vers-Redaktion verloren gegangen
stad. , E . K ! l i a n.

VerkttischtrZ .
• Berlin . 7. Dez . Den Abendolätürn zufolge er§ab die Volks -

zä h l u n g für Berlin 1 884 345 Einwohner gegen 1 677 364 im
Jahre 1895.

Feier. Hieraus hielt der 2. Vorstand Herr Weiler di« Festvckde, « &$«
in schwungvollen Worten gehalten wurde . Zum Schluff« enthüllt»
Redner die neuen Dekorationen und übergab ste der Gesellschaft . Her«
M ö ck e l , Mitglied deS „ Haag'schen MÄmerchors" . sowie einig« Mit¬
glieder der Gesellschaft „ Fidelia" erfreuten di« Festversammlung durch
einige wohkgelungene Vorträge , welche mit reichem Beifall aufgenourmen
wurden. Besonders hervorzuhebm find die Gesangsoortrüg« des . Haag«
schm Männerchors"

. Ein Tänzchen hefchlsß di« schöne Feier.
8 Kleine Mitttheiltrnge « . Bei einer Frau in der Aunrktm "

straßr Hai sich ein Elrttrotechniker aus Berlin enrgemiethet »mV
als er ihr 17 Mark schükdig war , ist er heimlich vevdustet msd hat
noch Haus - und Zimmerschlüssel mitgenommen . — Wegen Haus¬
friedensbruch tourt * ein MvbelhäMer tfu§ der Steim '

tvaße an »
gezeigt, weil er am 3 . d. M . Abends , bei einem andern Handeismm »
in derselben Straße Skattdal rnachte un>d auf Aussorldemwg dt«
Wohnung nicht verlassen hach_

X Dnrlach , 5. D «z. Am Geburtstage der GroI -
Herzogin tourt « der Christin « Stöcklein aus Gethles (Mein¬
ingen ) das von Ihrer Königl . Hoheit gestiftete silberne Kreuz für
28jährige treu« Dienstzeit in feierlicher Weise in Anwesenheit der
Mitglieder des Frauenvereins , bei Herrn 'Bürgermeisters Dr .
Reichardt und einer Abordnung des Gemetnderaths überreicht .
Ferner erhielt die seit 25 Jahren an der hiesigen Klenttinlderschrit «
thätige Kinderschwestrr 'Karolina Lang in Anerkennung ihrer treu «
Diätste als Widmung des Frauenvereins ein Bild der Frau Groß «
Herzogin sowie Seitens des Gemeindemths ein Geldgeschenk von BQ
Mark nebst einem Anerkennungsschreiben . Auch wurde ihr , lt . „D .
Wchbl .

" als hüldvolles Geschenk der Großherzogin ein von Ihrer
Kgl . Hoheit selbst ausgewähltes schönes Bild „Chstistus segnä di«
Kinder " vom Vorstande -des FraUenvereins übergeben . Die Feste
ttlbe bei ider Feier , die 'durch Gesänge der Schülerinnen der höher«
Töchterschule verschönt wurde , hielt Herr StÄdtpfarrer Specht . A»
die Feier schloß sich ein Festessen, hei welchem Herr Stadtpfarret
Specht die Festrede auf die Großherzogin hielt . An Ihre Kgh
Hoheit wurde zum Schluß ein Glückwunschtelegramm Äbgesandh
welches dieselbe mit einem herzlichen Danktelegramm erwidert «.

□ Durlach , 8. Dez . Am morgigen Sonntag giebt die Kw
pelle -des 1. Badischen FeldartillerieMegimentS Nr . 14 etil
Op « ret ten -Gtreich konzert , >daS um 4 Uhr RachmAiagt

Handel und Verkehr .
Wanuheimer Hffektenvörs « vom 7. Dez. (Offizieller Bericht ..

Die heutige Börse verlief ziemlich belebt. Ein größerer Poste ».
Mannheiuier Versicherungs-Aktien wurde zu M . 400 .— pro Stüo
gehandelt . Ebenso etwas Vereinigte Freiburger Ziegelwerke Aktie»
zu 110 pCt . Gesucht wurden : Pfälz . Spar - und Kreditbank zn 135
pCt . (135 .30 B .). Aktien des Verein chem . Fabriken zn 177.50 pCt . ,
Westeregeln Stamm -Aktien zn 222 pCt ., Brauerei Sckroedl Aktien
zu 150 pCt ., Eichbaum zu 173, Zellstofffabrik Waldhos zu 229 pCt

Mannheim , 6. Dezbr. Produktenbörse ,
per l00 Kilo |

Weizen Pföl,er 17.00- 00 00
, Rvrddiiitscher17.00 - 00 .00
, Azima 17 50 — 18.50
^ Tbeodosta 18 .25 - 18 .75
, Saxonska 17 .75— 18 .00
, Gitta 17.25- 1800
, Tagourog 17 50— 18 00
, Rumöntlcke« 17 50 — 18.00
. ntner. Sßint . 18 00- 00 .00
, amerik . Kpi ing 18 50 — 00 .00
, Wallv - Wnlli» 13 .25 - 00 .00
, Bahia blauca 18 25 — 00 00
„ ©tinti ce Ri sie 18 50 — 00 00
. La Plata 18 00- 00 00
. Kansas ll 18 .00—00 .00

Kernen 17 00 - 00 00
Roggen Pfälzer 15 .00- 15. 10

, Norddeutscher 00 .00 - 00 00
RnMlck-er 15 00 - 15 25

Werste dies. Gegend >6 00- 00 00
, Pfälzer 16 .00 — 16 50
„ Ungarische 18 00 — 18 25

llultergerste 13 00 - 00 .00
Hafer Badischer 13 50— 14 50

. Norddeutscher 00 00 - 0000
Weizenm . 00 0 1 2

Hafer Wllrktemberg .
, rnisischer
, Amerikany

Mai » Amerik . mixed
, La Plata
, Dona»

Kodlreps Dtsch.
Wicken
Roth Kleesamt » 1

. Deutscher II 100 .00
, Amerikaner 100 .00
r Luzerne
, Pronenre
, Esporlette

Leinöl mit Faß
Rltbdl mit Faß

. bei Waggon
Petr . Awerikarry

, bei Waggon
, bei Bassinwag
. Rnssttche»
, bei Waggon
, bei Basstnrvag . 17 .20 — 00 .00

70er Rohsprit 46 50 — 00 .00
90er nnverftenerter 33 50 — 00 .00

3 4 Rog^enm . 0 1

per 100 Kilo
00 .00 —00 .06
1425 - 15 .00
14 .25 - 00 OG
, 2.40 - 00 .00
12 .75 - 00 .00
13 00 — 13 25
31 .00 - 00 .00
00 .00 - 00 .00

120 .00 — 130 00
110 .00
110 .00

87 00 - 95 .00
105 .00 — 115 00

30 00 - 31 .00
72 .00 — 00 .00
70 .00 00 .00
68.00 - 00 .00
22 75 - 00 .00
21 .90 - 00 .00
18 20 —00 .00
2175 - 00 .00
20 90 - 00 .00

28 00 26 0 24 00 23.U0 22.0d 20 00 23 50 20 50
Tendenz : Weizen theilweise etwas schwächer, Roggen , Gerste,

Hafer nnd Mais uilverändert .
Mannheinrer chetreideberichl vom 7. Dezember. Die Tendenz

ist etwas abgeschwächt und die Kauflust schwach. Die
lieutigm Notiruugen sind : Saxonska 132— bis 133— M .,
Südritssischer Weizen 129- 141 M . , La Plata -Weizeit 133 V*— 134 ,
feinere Sorten 134 — 000 ' M . , Rumänischer Weizen 133—000 M .,
Kansas H 140 - 000 Bt . . Redwinter 128—142 Pt . . Russischer Rog¬
gen 105— 108 M . , Mixed-Mais (altes ) 00—00 M.. do. (neues )

Berlin , 7. Drz . In Könitz hat sich
Auftlar >i n g des Konitzer M v r de s" gebilde

.Beremigung Zur
soll zn

diesem Zwecke ein Fonds gebildet werden . Tie zenannie Zeitung
' ent

hält bereits einen Aufrirf zur Bildung dieses Fonds . Das Unter¬
nehmen soll also den Zweck baden , nsber» den siaatlichm Organon eine
Untersuchunzsbedcrde oder s .was Achnliches zu i .istsllrren . -Unter¬
zeichnet ist der Aufruf von dem katholischen und dem evangelischen
Psa - rer, von dem Landiagsabzeordneten und dem Reichstagsabgeordneten
des Kreises . Gutsbesitzern und einigen Stadträdhen.

Münchou 7 . Dez . Der verfolgte Räuber Kneißl , der einen
Gendarm ersck - ossen , einen anderett Gendarmen und ein
Dienstknechts schwer verwundet Hai btt gestern Abend auf
der Landstrage im Verein mit einem anderen Bu -.

'
chen bei Maisach (etwa

25 Kilometer von hier ) . einen Straßenraub verübt. .In der hic .
sigen Polizoidireltio n ist nun eine Nachrichiencenirale für alle Justiz - ,Verwaltungs - und Polizeibehörden mit Bezug auf die Ferbnduna nach
Kneißl eingerichtet worden . (Fkr . Z. )

)- ( Cherbourg , 7. Dez . Eme F e u e r s b r u n st hat ! m hiesigen
Kr i e g s h r i e n außer der mechanischen Säaemühl : auch noch die an¬
stoßenden Gebäude enegeöschert. Zwei Kanononfchüfle hatten die Lösch¬
mannschaften der Stadt und der Kasernen herbetgerufen . Allem es rast¬
ein so furchtbarer Sturm , daß oll- Versuche, dem Feuer Einhalt zu bhun.
oerd-blich waren. Der Schaden wird auf zwei Millionen veranschlagt.
Das Feuer datierte von 2 Uhr Nachts bis 5 - Uhr früh . Außer einem

großen Theile des mechanischm Sägswerls ist der -Saal , worin fich die'
eiRoSelle für die LuxuSboote befanden , zerstört , und zahlreiche Hölzer fllti
den Bootsbau vernichtet .

Hochtvassor »tud Nnlvcttor . " - - -
— Köln a . Nh . , 7 . Dez . Das Steigen deS R h e l n t S und seiner

Rebsuslüss « hält au. Hier ist der Rhein seit heut« Vormittag 11 Uhr bis
Abends 7 Uhr um 00 Cenirmeter .gestiegen . Die Mosel stieg bei Trier
seit Vormittag weiter um 23 Centimeter also auf 3,70 Meter . Jetzt ist
(ic tv ® tffcr ^oiretcn

a . 51 h. , 7. Dez . Die Nebenflüsse des RhetnS
steigen , laut „ Köln . Volksztg ." , rasch. Der Rhein ist von gestern
bis baute Vormittag in Mainz um e"wa IV2 Meier gestiegen. In Köln
steht er 1,98 Meter und steigt stündlich um 1% —2 Centnneter. Das
Wasser der Mo s e l bei T r i e r ist seit gestern Abend um 0,83 Meter ge-
wochsen und steht jetzt 3,47. Es herrscht Regenwetter . Di« Saar ist
ebenfalls weiter gestiegen; ihr jetziger Stand beträgt 4 Meter. Dir
Saurbrücke zwischen Ensdorf und SaarloniS ist gesperrt.

— Knjsol . Dez . Die Fulda trat über die Ufer und über -
s chw i nt :u i t die untere Neustadt . Der Verkehr mit der OberstM ist
getrennt.

k? hronSrciistein , 7 . Dez . Ein B - r g r u t sch , der br! Da N « «-
: ' r eintvat , i - i - dom anhaltenden Regenwetter gefährlicher geworde».
Wäbrend der Nacht machten größere Kommandos Infanterie des 28. « ld
>>S. Regiments vergebliche Versuche zur Freilegung des Eisenbahngleises;
seit heut« Vormittag sind italienische Arbeiter eingestellt. Der Schnrll -
zugverkehr Köln -Mainz wird linksrheinisch bis KM -nz geleiteit, dann
über Niederlahnstein. Personenzllge ab Köln gehen bis Vallendar ; von
dort geht ein Schiff bis Koblenz, desgleichen eine Post zwischen Nieder-
lahnsteiu-Ehrcnbreiistein. (Ftf . Z.)

Stuttgart , 7 . D -z . Verkehrsstörungen sind hier . lt.
.Ff . Z .

"
, infolge des H 0 ch w a s s e r s eingetreten . Wegen einer » ah«,,

beschädtgung ist der Verkehr Flsfeld- Hetlbwnn (Südbahnhof ) bis in« « »
Mittag unterbrochen .

l>ck Zürich , 8. Dez. Ein gewaltiger Orkan wiithet fett zwei
Tagen in der ganzen Schweiz . Ueberall hat der Sturm großen Scheiden
angerichtet. Den Organ begleiten heftig« R-gen-gllffe. Er herrscht
Ueberschwem mungsgesahr . und es haben bereits mch» re
Eisenbahnunterbrechungm infolge Dammmtschimgen stattgeftM » .
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Dezember-Abladung 927— 00 M. . La Plata -Mais 92— 00 M„
Futtergerste 09—000 M . , amerikanischer Hafer l '04—000 M .»
Russischer Hafer 100— 1Ö5 WL , Prima russischer Hafer 106—116 M.

Magdedurg , 7. Dezember. Z u ck er b er i ch t . KoriMcker ercl.
von 92 pCt. — .— . neue — . Kornzucker excl. 83 pCt.Reudemeut 10.40—10.52 ' neue — bis — , Rohprodukte
excl. 75 vCt. Rendrnient tz.30— 8.60 . Ruhiger. — Grodraffinade 1
27.97 '-« bis — . Brodraffmade I ! . 00 .00 bis — . Gen«. sitafsiiiade
luit Faß 27 .97 ' . bis 00.00, Gem. Melis >. mit Fas; 27 .47V? bis
—.— . Ruhig. Rohzucker 1 . Produkt Transito s . a . B . Hamburg
per Dezember 9.80— (§. , 9.82 Vs B . , per Januar 9.87 V« <3.,9.90— B ., per März 10.00— G . . 10.05— Br. , per Mai 10 .12 '/- bz..10.10— G. . ver August 10.32 ' (3 . , 10.35— Br. Ruhig.

Wien . 7 . Dezember. (Gctreidrmarkt .) Weizen Herbst —,
Frühj . 7.73 , Roggen Herbst — . Frühj. 7 .58. Hafer Herbst — .
Frühj. 5.88. Mais Mai-Juni 01 5.20 , Reps Jan .-Febr. 0 .00 .

London. 7 . Detzbr . 5 Uhr . M e t a l l e . Kupfer 72 Pfd . St .
5 Sh. 0 P .. 3 Mt . 72 Pfd. St . 17 S . 6 P . Maklrr-Schlnß-
preis72 Pfd. St . 5 SH. OP. bis 72 Pfd . St . 10 S . 0 P . . best, selected
78 Pfd . St . 15 S . 0 P .. strong Sheets 86 Pfd . St . 0 Sh . 0 P.
Zinn Straits 121 Pfd . St . 0SH. OP. 3 Mt. 120 Pfd . St . 15 S . 0P .
engl, nominell. . Blei , spau. 16 Pfd . St . 11 Sh . 3 P .,
engl. 16 Pfd. St . 18 S . 6 P . . Zink gew . Marken 18 Pfd . St .
17 S . 6 P . . bess. »ouiinell, gew . schles. 22 Pfd . St . 10 S . Schott.
Eisen-Warr . 63 Sh . 3 P . (Str . P .)

Tabakbericht . Seih unserem letzten Berichte wurden noch in
Herxheim bei schleppendem Verkaufe einige Hundert Centner zu27 Mk. weiter verkauft . In etlichen Schwergutorten ist abgehängt
worden , die Tabake finden aber bisher wenig Beachtung . In Wall¬
dorf wurden ea. 1000 Ctr. abgehängt, allein trotz der feuchten
Witterung ist der Tabak (theils mit etwas Hagel) zu 20—27 Mk .
aufgekauft worden. Vrrwiegungstermine sind schon in verschiedenen
Neckortbaler Orten ustd im bctd . Oberlande bestimmt . Die Ab¬
hängung kann für bessere Tabake bei diesem Wetter keine gute sein.
Allein die Zeit ist da , in welcher der Landwirth seinen Verpflicht¬
ungen Nachkommen mutz und sonach Geld braucht . Aus diesem
Grunde wird in der Regel vor Weihnachten abgehängt, gleichviel,
oh der Tabak feucht oder trocken ist. — Von Händlern wurden in
Frivdrichsihal zwei Partien 1900er Sandblatt bei dortigen Spe¬
kulanten zu Ausgangs HG . 30 Mk. per jetzt gekauft . Ferner sind
einige Partien alter entrippt« Einlage gekauft worden, ebenso ver-
schiebene Partien 98er Ernlagetabake zu Ausgangs der 30 Mk.
Auch wurde eine Partie 99er oberrhenrbayerischer Tabake an einen
Fabrikanten hiesiger Gegend zu unbekanntem Preis verkauft . Nach
einigrrmatzen guten alten Tabaken herrscht fortgesetzt rege Nach¬
frage . (Südd. Tabakztg.)

Hopfen . Nürnberg , 6. Dez . Neues vom Markte ist nicht
zu berichten, denn der Verkehr bleibt nach wie vor sehr langsam
und ist sogar seit gestern wieder ruhiger geworden . Me Umsätze
betragen seit unserem letzten Bericht ca . 460 Bällen, denen eine Ge-
sammtzufuhr von minidestens 300 Ballen gegenübersteht . Die
Stimmung ist sehr ruhig. Preise dm 6. Dez . : Württe -mbevaer Prima
96—100 , mittel 80—90, Hallertauer Siegel 90—110, Prima
95—100, mittel 80—88, Gebirgshopfen 85—92, Marktlwaare 70
bis 82, Badische 70—106, Spalter Land 96—116, Elsässer - 80 bis
100, Posener Prima 96—105, mtttel 80—90.

Gchiffsnachrlchte« des Norddeutschen Lloyd .
SS Bremen , ü. Dez. Der Dampfer „König Mvert " ist am 4 . bS .

in Nagasaki angekommen. „ Aachen" ist am 4. in Port Said angekommen und
wieder abgegangen . „ Oldenburg " hat am 4 . Gibraltar passirt . „Stuttgart "
ist am 5 . von Penang abgegangen. „Prinzeß Irene " ist am 5. in Singapore
angekommen. „Kaiser Wilhelm der Große " ist am 5 . in Eherbourg ange¬
kommen. „ Prinz Heinrich" ist am 5. in Hongkong angekommen.

SS Bremen , 7. Dez. Di « Dampfer „ Crefeld" und „ Dresden " find
am 5. dS . von Moji abgegangen . „Pfalz " hat am 5 . St . Bmzcnt passirt .
„Holle" ist am 5 . in Tsingtau angekommen. „ Köln" hat am 5 . Gibraltar
passirt . „ Bayern " bat an« 5. Suez passirt . „Willehad" hat am 6. St . Binzent
passirt . „Großer Kurfürst " ist am 6. in Colombo angekommen. „Heidelberg "
ist am 6 . in Opono angekommen. „König Albert " ist am 6. in Shanghai
angekommen. „Kaiser Wilhelm dev Große " ist am 6. in Bremerhavm an-
gekommen.

Telegramme der „ Bad . Presse " .
Berlin , 7. Dez. Prozeß Ste -rnberg . Zwischen dem Vor¬

sitzenden und der Vcrtheidigung entspinnt sich heute eine -lebhafte Con -
t r ov e r s e infolge der dom ersten Vorsitz en den auf -Grund des
Geständnisses des verhafteten Kriminalkommissars Thiel vor dem
Umersuchungsrichter, er -herbe Berichte an L u p p a geliefert, und diele
seien wohl an die Bertbei-digung gelangt, an den Zeugen Detrktwdirektor
Schulze gerichie-ien Frage : ob ihm nicht bekannt fei, daß und wie
Thiel - die B e r « h « id i gu n z bedient Hobe Die Ver¬
th e i d i gung verwahrt sich auf das Entschiedenste gegen den in
dieser Frage erhobenen Vorwurf. Alle Veriheidigrc erklären , daß sie
ni e m a l s von den Berichten Thie-Ls Kenntniß erhrktten . Mit der Er¬
klärung des Vorsitzenden , er -habe gar kein « Bor würfe erhoben ,
sondern nur seine Pflicht erfüllt , um diese Dinge möglichst aufzuklären,
ist der Zwischenfall geschlossen.

= Losen, 7. Dez. Ein 23jähriger Hanblungsdiener erschoß
heute Vormittag im Corridor des Polizeipräsidiums ein Mädchen,
dem er sich gegen den Willen der Eltern zu nähern versucht hatte ,
und dann sich selbst.

— Livadia, 7. Dez . , 11 Uhr Bormittags . Der Kaiser ver'
brachte die letzten 24 Stunden sehr gut . Temperatur und Puls
find normal, das Empfinden sehr gut.

— Wien, 8. Dez . Der „Neuen Freien Presse " zufolge wur¬
den beim internationalen S ch i -e i> s g er i ch t km Haag ernannt
für Oesterreich : der Prä -stveni des Verwalkungstz -erichtschofes Graf
Schönborn und 'der Professor des Völkerrechts La-mm-ack ; für Un¬
garn der frühere JustiZmmister Stzilapyi und Graf Albert Appcmyi.

--- Zfiksen . 7. Dez. Das „Pilsner Tagblatt " ist wegen Ab¬
druck eines Briefes Bismarcks an seine Frau, der Antipathie
gegen Oesterreich enthält, konfiszirt worden. Ff. Z .

= Aon», 7. Dez. Der Papst , der sich vollkommen wohl
befindet, empfing um Mittag in der Peterskirche eine Anzahl Pilger
darunter Marinesoldaten des amerikanischen Schulschiffes „ Dixie".

— Karts , 8. Dez. Der Senat hat - einstimmig die Vorlage
betr . die Flottenvermehrung angenommen , nachdem Comter
feinen vom Marineminister bekämpften Antrag zurückgezogen hatte,
zwecks des Kaperkrieges , namentlich gegen den englischen Handel
noch 21 Kreuzer mehr gn bauen .

M Lüttich , 8 . De, . Die für 1WB geplante Ausstellung
ist an» technischen Gründen auf das Jahr 1904 verlegt worden .

ä ; London, 8. Dez. Zn Mitgliedern des Schiedsgerichts¬
hofe - im Haag wnrden von England ernannt : Lord Pauncefote,
Dir Edward Malert . Richter Fry «md Professor Lestlake .

--- z- asyinglo«, 7. Dez. Die dem Repräsentantenhaus « zugr-
gaugen» Vorlage betr . di« Heeresorganisativn enthält die
Bestimmimg. daß der Präsident die Zahl der eingestellten Mann¬
schaft« nach seinem Befinden zwischen der Mindestzahl von 58,924
sMb der Höchstzahl von 96.766 «»wachsen »der abnehmen lassen kann-

I England und Transvaal.
j hd London , 7. Dez. Aus Ali mal North (Kapkolonie) wird
gemeldet: Die Militärbehörden ersuchten die Einwohner ,
die Waffen zn ergreifen und sich a» der Bertheidigung
der Stadt zn betheiligcn.

— Johannesburg , 7- Dez . Die Regierung trifft Vorkehr¬
ungen , uin auf -der Rennbahn -bei Booyseus 400 0
Personen u n t e r z ub ringen . Es herrscht -die Absicht,
alle u m l i e g e n b e n Farmen auf dem Rand zu säubern
und sie da nntrrzubrmgm , wo sie streng überwacht Müden
können, -da viele von ihnen den Feind durch Lieferung von Nahr¬
ungsmitteln und Kundschcrfteädirnste zu unt« stütz«n pflegten .

— Marcest « , 7 . Dez. Das Renter 'sche Bureau meldet über
den Afrikanderkongreß nachträglich Folgendes: Cronneight
Schreiner sagte in einer heftigen Rede, es sei »nnöthig , die Stellung
Englands gegenüber den südafrikanischen Republiken zu rechtfertigen.
Seit dem EinfallJamesons seien die britischen Staatsmänner
Werkzeuge der Kapitalisten . England zwinge jetzt die
britischen Soldaten zn einer unmenschlichen und barbarischen
Kriegführung , die die zivilisirte Welt in Erstaunen setze.

— London , 8. Dez. Der „ Biriningham Post " zufolge wird
die portugiesische Regierung dem englischen Gesandten
in Lissabon binnen Kurze«» zwei Kisten Transvaal 'scher
Dokuinente übergebe««, welche in den Besitz des Gouverneurs von
Lorenzo Marques kanien , als die Armee der Buren über die portu¬
giesische Grenze getrieben w««rde . (Eine schöne Neutralität ! D. R .)

— Kaag, 7. Dez. Wie Neutcr aus guter Quelle erfährt, wird
sich der portugiesische Gesandte wahrscheinlich für einige Tage
««ach Lissabon begeben, um die Negierung mündlich über die
Schwierigkeiten der Angelegenheit des Generalkonsuls Pott in
Loureiizo-Marques, dem Portugal auch das Exequatur für Holland
entzogen hat, zu unterrickten. Er beabsichtige jedoch, auf seinen
Posten zurückzukehren . Der niederländische Gesandte iu Lissabon
befinde sich ebenfalls auf seinem Posten .
. Ans dem englischen Unterhaus.

----- London, 7. Dez. Im Unterhaus « klärte Cran -
born die Annexion Transvaals und des Oranje -
freistaates sei keiner fremden Macht a -. oti -
ficirt worden . Man habe Präcedenzfälle naher unteissucht,
aber nicht feststellen können, daß dir Notifizirun-g nvthwöitdig sei,
oder daß die Anerkennungeiner Annexion seftens ein« fremden
Macht von irgend ein« formellen Notifizirung abhän -ge .

Chamberlain erklärte : Das erste Ziel der Regierung fei, den
Kleinkrieg in Südafrika zu beendige ««. Was die Nieder -
brennung der Farmen betreffe, so sind sowohl die Regierung als
die englischen Generäle darin einig - daß diese Art der Strafe so
so wenig als möglich angewandt werde. Die britische » Sol¬
daten könnten in keinem einzigen Fall « in gerechter Weise
der Gewaltthätigkeit besch ««ldigt werde««.

Das zweite Ziel der Regierung sei die Errichtung eirer Krön -
kolonie . Es sei zu hoffen, daß in kurzer Zeit, jedenfalls aber vor
der nächsten Tagung des Parlaments eine Civilverivaltung in
Transvaal u>«d dem Orangefreistaat eingeführt werde.
Milner sei zum Gouverneur beider Colonien bestimmt uuter
Beibehaltung des Aintes als Oberkon«lnissar. (Zuruf von der
Opposition : Dann werden Sie das ganze Südafrika verlieren .)
In der Orarije -Kolonie soll ein stellvertretender Gonvernenr eingesetzt
werden, l

Die Regierimg v« spreche, daß in ganz Südafrika gleiches
Recht «md gleiche Freiheit herrschen werde, allerdings keine
thatsächliche politische Unabhängigkeit , aber doch eine Freiheit,
die schließlich zur Selbstregierung fiihren werde, die Eliglaild
dort eingeführt zu sehen wünscht .

Engla««d hege kein Rachegefühl gegen die Mä ««i«er, die
gegen England in Waffen geivesen seien . Es beklagt sich nicht über
die Art, in der dieselben Krieg geführt habe««. Sie seien tapfere
Männer und «verden als solche behandelt werden . (Das ist
bis jetzt jedenfalls «licht geschehen . D . R .)

---- London, 7. Dez . Die Führer der Opposition sind
für die Einbringung eines Amendements zur Aniwortndresse
ans die Thronrede, worin erklärt wird : Zur Pa c i f i z i r u n g der
eroberten südasrikanischenG -ebiete und zur Hovbäiführ -
ung künftiger guter Beziehungen Zwischen 'den europäischen
Dolksstämmenin ganz Südafrika wird es dienen , wenn
baldmöglichst Maßnahmen a-uge kündigt würden, durch die Frei¬
heit und Eigenthum derjenigen , die jetzt noch -gegen Eng¬
land unter 'Waffen sind, nunmehr sich aber unterwerfen wollen ,
gesichert werden ; ferner Maßnahmen zur Regelung der Ver¬
hältnisse der eroberten Gebiete und zur Aussöhnung und Wohlfahrt
der dortigen Bewohner.

Präsident Krüger.
— Amsterdam , 7. Dez . Beide Kammerpräsidenten

hießen Krüger durch ein Begrüßungsschreiben
willkommen , gemäß des ihnen « rtheilten Auftrages . Das
Schreiben des Präsidenten der 2. Kammer enthält eine einfach«
Sympathiebezeugung, dasjenige -des Präsidenten der 1. Kaimner
drück « die Zu stimm ung zu den edlen Zielen Krü¬
gers aus , den Krieg zu beenden , der ungerecht und
erzwungen sei und in so -barbarischer Weise geführt werde und
spricht die Hoffnung aus, daß d« Unabhängigkeit der Südafrikan¬
ischen Republiken immer -gewahrt bleiben werde. Krüger empfing
heute Niemanden , -außer den Herren fein« Umgebung . Das Publi¬
kum brachte Krüger vor dem Hotel lebhafte Huldigun¬
gen dar . Krüger erschien wiederholt auf dem Balkon und ver¬
neigte sich dankend . Dir Audienz für Krüger bei der
»Königin wurde heut« offiziell nachgesuchi .

---- Haag, 7. Dez . Krüger hat heute , der „Ff . Z ." zufolge ,
an den in Berlin sich befindenden Jonkhe« van H o e v e n tÄe-
graphirt , Kränz« aus den Gräbern B i s m a r ck ' s und M o l t k e's
niederzulegen . Morgen wistd der Präsident von der Königin
e mp fangen . Uübermorgen empfängt er eine Delegation des
Alldeutschen Verbandes . — Dr. Leyds reist
nicht nach Livadia ,

Die Vorgänge in China.
Reue Kämpfe .

= Peking , 7. Dez. Am 4. d. M . kehrte die dentsch - itallr ,
«rische Kalgan - Unternehmung zurück. Sie hat vier Boxer ,
dörfer zerstört u««d erschoß sechs Boxerführer . weil sie ch,
Dorf , das von katholischen Christen bewohnt war, eingeäschert »mb
die Christen niedergemacht hatten . Der Zustand der Trupp«,
ist vorzüglich.

Die Mächte und die chinesische KrkfkS.
= London, 7. Dez. Den „Daily News " wird ans Naga ,

saki vom 4. ds . telegraphrrt , der Befehl zum Rücktransport voa
5000 Mann russischer Truppen nach Odessa sei wider ,
rufen worden . Die Truppen sollen bis auf Weiteres in Ostast«,
bleiben .

----- London. 8. Dez. Nach dem gesteri« dem Parlament zug«,
gaiigenen Nachtragskredit verlangt die Regierung , wie Reut«
meldet, zur Deckung der Ausgaben fiir die in Südafrika uud
China stehenden Truppen 16 Millionen Pfund .

Briefkasten .
E . M. in Karlsruhe. Nicht gewonnen .

Wasserstand des Rheins .
Waran , 8. Dez . Morgens 6 Uhr 6,10 m, in 24 Std . gest. 65 cm,Waldsöut. 7. Dez. Mittags 12 Uhr 2,96 m, fällt.
Kehl, 7. Dez. Morgens 6 Uhr 3,93 m, steigt.
Fonstan ». tzafeiwegel. Am 7. Dez. 2,05 m (6 . Dez. 2.88 m).

Bertt »» iist »mgs - und Vereins - Anzeiger .
Sainstag , den 8 . Dezember :

- thkelenkknS Kennania. 8 '/» U. Uebgsabd . i. Lokal, z. Nußbalw.Äaü. Llynotog . »herein . 9. U. Vereinsabeild im Prinz Karl.
Kohrnzossern -Hkerein. 8 '/, U. Vereinsabd . i. Lokal (Hans Sachs).
1 . Karlsr . WnderülnS Salamander. 9 U. Klubabmd i. Prinz Karl.Kanlm . Derei» Merkur. 9 U. Zilsammenkirnft im Prinz Karl.
Kolosseum. 8 U. Vorstellilng .
Kraftsportverei « Akadenia . 8 U. Christbaumfeier i. der Rose.
Liederüasse . 7 ' /, U. Ko««zert i. d . Festhalle ; hiera ««f Barckett i. Lokal.Männert«««verein. Moiiatskneipe im Verei««slokal.
Uionier -Werein. 8'/, U. Vereinsabend im Zähr . Löwen.
Werke«. 8>/r u. Vorstellung .
Madfahrerverein „ Möve" . Vereinsabend in der Kaiserkrone.
Auderverein Stnrn,vogel. 8 '/, U. Winterfest im Friedrichshof .
tzludergesessschaft chermania. 8 '/, U. Gesellschaftsabd. i. Lokal.
Stenogr . K. Stokze - Schrey . 9 U. Zähr . Löivei « (Kegelbah««).
Schweizer . -NereinKelvelia. 8 '/, U. Christbaumfeier i. grünen Berg,
tzonrenklub. H . 9 U. Winterfest in der Eintracht.
Herein «hem . Kaifergrenadicre . 8 '/, Versammlung im Salme«.

Sonntag , den 9. Dezeinber :
Arkeiter -ZSitdnngsverei«. 8 Uhr Abendunterhaltung.»xollotheater. 4 und 8 U. Vorstellung .
Iesshalle. 4 U. Streichkonzert der Kapelle des Leibdrag.-Reg .
Kolosseum . 4 «md 8 u. Vorstellung .-Zkerkeo . 4 und 8 '/r U. Borstellung .
Hinderverein Sturmvogel 3 -/, U. Familienailsfingn. d. Kühlen Krug.Schwarz «valdverei» . Ausflug. Abfahrt 8M.

eidenstoffe
Sifb. IfedaüU
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Eigene Fabrik “
in Crefeld

C. Remholdt Sohn
Grossh . Hofnhrmacher ,Karlsrahe ,Kaiserstrasse 178a , Ecke Herrenstrasse .

Grösstes Lager in
Dansnhren ,

Regulateuren , Pendulen , Wecke : uiiren.
Auch in Neudeutschem Styl. 20015

En gros , Julius Strauß , KarlsruIe . En detail.
1 Kaiferstratze 143 , nächss dem Marktplatz . — — —

Bevaitmdstes Spezialgeschäft in Besatzartikeln, aller Arten BesatzstoffenPaffementerien , Spitze» , Knöpfen, Weißwaaren , Handschuhen, Cravatte »
Fächern. Ständiger Eingang von Neuheiten. 11365

Bleichsucht , Blutarmut
glanzende Erfolge erzielt , v Zu haben in Apoth . o .Drogericns ,

Bauer & Cie, Berlin SO. US.
-4
9

98er luufl 9 ( t ]lCl ’ lfn . Asien, Afrika . Australien schnell , gute, » u , bitris fah ^ n will , wende sich
an die obrigkeitlich conccssion . Generalagentiir für Baden von K . Kern
in Karlsrtthe , Hebelstraße 8 . 18131

Bäderstatistik . Die Gesammtfrequenz der im Mrma-t Novsmbrr
im hiesigen Frievrichsbad verabfolgten Bäder betrug 8845. Davon ent¬
fallen auf di: Wannenbäder 32-11 . «tertheilt auf 17 -Salonbäder , 2111
erster und zweiter Klasse und 1113 dritter Klaffe. — 4765 Schivimm -
bädrr verthe-ilen sich auf 2131 Herren, 425 Knaben. 628 -Damen, 408
Mädchen und 1163 zu ermäßigten Pressen am Mittwoch und -Samstag
Abend . — In der -Kurabtheilnng wurden insgesammt

' 1007 Kurbä-brr,
zumeist auf ärztliche Verordnung , verabfolgt. Dieselben vertheiLea sich
auf 161 Soolbäder , 229 Massagen, 12 Fango -Behawdlinigm, 226
Tonrpf- und Heißluftbäder. 109 -Halbbäder. 6 kalte Abreibungen «nd
Wickel , 25 schottische Douchen (kalt und warm abwechselnd) . 127 Sitz -
bäoer, 102 elektrische Lichtbäder und 11 Kohlensäurebäder.

'
-Wäscheauf-

bewahrungssächer für Abonnentenwäsche wurden tm November 31 Ge¬
fache neu vermteihei . Die Personenwaage wurde von 56 Personen geg«
Aushändigung von Wiraebtllets benützt. _ 20 049

Der Meihnachts - Kracht - Katalog des tzeppich - Banfes S« U
Le(4vre, Berlin. Oranienstr. 158 . ist soeben erschie,«en. Wer sick
über nützliche und praktische Weihnachtsgaben unterrichtrn will, bei«
wird dieser mit ca. 450 Illustrationen versehene Katalog «in gntfBerather sein . Als Spezialität und besonders zu Weihnachts--
geschenken geeignet führt die Firma Teppiche aus sich darbietende»
besonderen GelegenheitSkäufen, welche zu herabgesetztenFabrikpreiscü
abgegeben werde««. Die Preise variiren zwischen 5 bis 500 Mark
ii««d darüber . Neben den Hanptartikeln, Teppiche und Gardinen .
s«««d ««och als besonders preiswerth iu«d zu Geschenken außerordetülich
geeigirct abgepaßte Portieren, Stepp- , Reise- und Schlasdeckeu .
Sopha- und Läuferstoffe zi« erwähnen.



Kleiderstoffen, Seidenstoffen, Banntwoll waaren, Aussteuerartikel
bietet yortheilhafteste Gelegenheit zum Einkauf «21«

von praktischen , hervorragend billigen Weihnachtsgeschenken.

NchtfofKaiserstrasse 139 (Marktplatz). Bopp .

Freiwillige Feuerwehr.
II . Compagnie .

Montag de » 10 . Dezember , AbeudS i/,9 Uhr : Compagnie .
Versammlung bei Kamerad Greiier „ zur alte » Post " .
SW3LL1 « « lir .

Artillerie-Kund St. Karbara.
Gambtag de « 18 . d . M ., Abeudö 9 Uhr » findet die

ordentliche Generalrersammlnng
in BereinSlokal „ gold . Hirsch " statt » wozu die Mitglieder um möglichst
vollzähliges Erscheinen ersucht werden . 20197 .2.1

Tagesordnung gemäß § 19 der Statuten vom 1. September 1894.
Der Vorstand .

Ardkiterbildungs -Nercin
Wilhelmstraße Rr . 14 .

Montag de « 10 . Dezember 1000 , Abend » /,S Uhr beginnend ,
hält Herr Architekt Wilhelm Peter einen 20183

w Vortrag mit Lichtbildern über:
w w , =====

wozu die verehelichen Mitglieder und Freunde des Vereins freundlichst
eingeladen find.

Damen willkommen.
Der Borstand.

Kohlen - Einkaufs- Genossenschaft Karlsruhe .
E. 6. m. b. H. in Karlsruhe.

Dir offenren hiermit unser reichhaltige » Lager i»

I ». Fettschrot
„ Ruhr-Nußkohlen
„ Ruhr-Anthraeit und Briquetts

und sichern prompte Bedienung zu.
Unser Bureau , Blumenstraße » 7 , H ., ist geöffnet täglich Morgen »

vou 10—11 Uhr, Abend» von 6—8 Uhr und Sonntags von 11—1 Uhr.
20225 .su_ Der Borstapd . ,

Städt . Sparkasse Bruchsal .
Brkanntnrachrrng .

Bom I . Januar 1901 ab vergütet die unter Bürgschaft !
der Gtadtgemeinde stehende Sparkasse 5796a * I

wmr für alle Einlagen 4L% -im
Bruchsal, den 12. November 1900 .

Der: Nevwattrrngsvcrttt .

□ L . 25. Tr . B“m
IO . XII . 1,9 II . A .

Generalvers .
ooooooooooo
0 Ulf 0

snitu ntiMi » 18 mtS

Stall !
wozu fteundlichst einladen
30182 Die 3 . qöoooooooooo

Kaufmännischer Verein Karlsruhe
Moulag den IO . Dezember , Abends 8 ‘/i Ulir ,

im grossen Eintrachtsaalei 20134 .2.2

„ Urfaust “ .
Reoitation der Frau Hedwig Siemann - Raabe in Gemeinschaft:
mit den Herren A. Frasch , W. Wassermann nnd Fräulein 21. Wolff .

Billette 1 MV. 2.— sind in besehrtnkter Anzahl ln den Mosika'ieahandlangen der
Herren Fr . Ddrt , Hugo Kuntz nnd Hans Schmidt , sowie eventl . Abende an der Kasse
M haben- Der 'Vorstand .

!m
I

Fiederhalle.
Heute SamStag Abend nach

Beendigung des Stiftungs -Konzerte»
findet ,m Vereinslokal (Hotel Mo»
nopol ) ein

Fest-Bankett
statt , zu welchem wir unsere verehr -
lichen Herren aktiven und passive »
Mitglieder mit der Bitte um zahlreiche
Betheiligung freundlichst einladen .

Der Besuch wolle von der Bcthei -
ligung an dem mü dem Bankett
verbundenen Abcndcffen nicht ab¬
hängig

'
gemacht werden 20237

Der Borstand .

CednärmMWU
— Section Karlsruhe. —

Bon ntag ,
9. Dezember 1900,

Ausflug.
Baden — Geroldsaa
— Urbachthal —
Plattig ( Mittag¬
essen ) — Oberthal .

Marscbzeit 51/,
Ständen . Proviant .

Abfahrt hier 851 morgens. Bi5041

ooooooooooo
Karlsruher Q

Wmcrtumtreiy. §

Samstag , 8. Dezember

Mouatskneipe
i im SettinSlofil Starr J

Empfang auswärtiger
Freunde .

. Um zahlreiche Betheiligun
ersucht 2021'

Q Ver Unelpwart. Q
OOOOOOOOOOO

Arbkiterbiwungs -Rerem.
Sonntag , den 8 . Dezember ,

Abends präzis 8 Uhr beginnend

Uestral . taininterjüitimg
(Wiederholung . )

Hierzu werden die ocrehrl . Mit¬
glieder nebst Familien -Angchörigen
freundlichst eingeladen .

20146 » er Vorstand .

Im grossen Saale des Museums.
Mittwoch den 12. Dezember, Abends 7V» Uhr

III. Kammermusik -Konzert
von

Professor nelnrfch Ordenstein und den,
Meininger Streichquartett unter Mit
Wirkung der Konzertsänjjerin Frau Lydia
Ilollltl , Lehrerin amGrossh . KonservatoriumfürMusik

- - w — PROGRAMM . — «r - *

1 . QuartettfSr 2 Violtnen , Vtol* nnd Violoncello , O-dur op. 59 , von L. m
Beethoven . 2 . Lieder von Brahms und Sehumau . 3 Quartett für
Klavier , Violine , Viola und Violoncello , G -moii , von W . A . Mozart ,
4. Lieder von Btehard Strangs and Btzet. 5. Quartett für 2 Violinen̂

Viola und Violoncello , G -dur op . 106, von A. Orlrtt
(zum ersten Male ).

Eintrittskarten : Saal ntimmerlrt Mk . 2 .50 , annummerlrt Mk. 1.5**
und Qallerie nummerirt Mk . 1.50 , unnummerirt Mk. L—, sind in dei
Musikalienhandlung des' Herrn Fr . Doert , Ecke Kaiser - und Ritter ?
Strasse , und Abende an der Kaste zu haben . 20064

Evangel. Bereinshaus , Adlerstr. 23 , Karlsruhe.
II . Abonnements -Vortrag .

Hert
« onntaa , he « IS .

Divifionspfar
»Kritik und Liebe". 20135

H Abonnements - Pr eise .

Soc
Bin II

Für I Fersen : Sämmtliche Vorträge . * JUS.—.
1 Platz in der vorderen reservierten Hälfte de» Saale » „ 4.50.
Für 5 -petsenen (Familicnbillet ) für sämmtl. Vortr . » 5.—»
8 Plätze in der vorderen reservierten Hälfte . „ v.—.
Für 1 Ferse « r Einzelvortrag M 1.—• Empore 50

mache
« eine bis Weihnächte « nnrücktgasalalsn
diUigen Preise i« fertigen

Hmell- md Allbeil-Äleidery
aufmerksam. 20240

Ä
.

Breitbarth
Kaiser- und Lammstr .-fdip .

Iftiifiudiinifiiipr firmn
„Mpriinr." larfsmlip .

Heute Abend 9 Uhr beginnend

gesel ige Zusammenkunft
BereinSlokak Cali Prinz Carl ,tm
Ecke Lammstraße und Zirkel.

Der Vorstand .

( Lokal : Prinz ! Karl )
Heute LamStag Abend S Uhr :

filubabeiitl
wozu wir unsere verehr !. Mitglieder
hiermit einladen .

Der Borstand .

avodlerstrabe 16 , eine Treppe
hoch, ist eine schöne Wohnung

von 5 Zimmern , Küche , Badezimmer ,
Mansarde und Keller auf 1 . März
1961 billig z« vermlethen .
Näheres bei Karl Aug . Tensl ,
Kaiserstratze 115 , Eingang Adler -
itroBc . 20067 .2.1

Karlsruher Bezirksverein
Deutscher Ingenieure.
Montag de » 10 . Dezember »

8 ' /, Ubr Abends , im Saal III der
Brauerei Schrempp (Waldstr ., -

! Beremsfitzung -
mit Bethetligung der Damen .

Arojeklionsöilder von
-er pariser Wettausstellung.

Mmollm-VsiM
Karlsruhe .

Heute » a « 4tag Abend '/,S Uhr
Veveinrabend.

Lokal «Benz Backs " , Karlstr . 72
Landsleute jederzeit willkommen.

Der Vorstand .

Wohnung zu vermiethe«.
Eine Wohnung von 3 ad . 4 Zimmern

in schöner, gesunder Lage autzerhalb
der Stadt , Haltestelle der eleftrischen
Bahn (für Beamte geeignet) , ist billig
zu vermietkien Zu erfragen Wilhelm -
stratze 66 , 1 . St . » 14991/4 2

örnerstrahe 25, II . St . ist eine
ol Wohnung von drei Zimmern ,
Küche , Keller u . Mansarde zum Preis
von 350 M . sofort oder später zu ver-

>miethen . Näheres das. 1. St . B " 9»-., . ,

/ Tteorg -Friedrichstraße 15, 1 Trepp -
w hoch, kann ein anständiger Är -
beiter Wohnung und « oft er
halten . 814800 .5.5
/Trartenstraße iS , sind 2 schöne

geräumige Mansarde «
Wohnungen mit Zugehör sofort od
aus 1 . April zu vermiethe « . » 14966

Zum 1. April 3L

Heute Abend 9 Uhr :

Vereins - Abend
i « „ Prinz Karl " .

Der Verstand .

Oackmerstraße li , im 5. Stock, ist
ein hei bare » , freundlich möblirtes

Zimmer für sofort oder später an
einen anständigen Herrn zu ver-
mietben . _ B15039

Wer gegen Schuldschein , Wech¬
sel oder Hypothek zu gün¬
stig. Bedingung , wünscht,
verlang , geg. Retourmarke
Prosp . o. Urania , 6“ ®a
Mäachea, Preißaillr . 1 L .

Oähringerstraße 11 ist ein einfaches
O und ein gut möblirtes Zimmer
sofort zu vermiethen . Bl 5006.2.2

Zu erfragen 2. Stock rechts.

Zirnnrerangebot !
Söthestrahe 35,1 Treppe rechts,

sind 1 oder 2 freundliche, gut möbl.
Zimmer zu vermiethen. B15V38L. 1

Wohnung ,
5—6 Zimmer , mögl . m Garten ,
z. Preise v. 800 —1000 Mk.
gesucht. Off. u . >9900 a. d
Exp. der „ Bad . Preffe ".

Suche bis 1. April eine Wohnung
von 3 Zimmern und Zubehör in der
Nähe der Kaiserstraße zwischen Don ,
glas - und Lesfingsrraße . Offerten
mit Preisangabe unter Nr B15029
an die Expedition der „Bad . Preffe "
erbeten. 2.1

Kinderloses Ehepaar (Beamter )
sucht auf Neujahr hier Wohnnng
von 2 Zimmern , Nähe Hauptbahnhof .
Offerten unter „ Heimath ^' , hanpt -
postlagerud hier . 815061 .2L

Ein großes , schön möbl . Zimmer
im II . St . wird von einem Kaufmann
zu miethe « gesucht . Off . u » 14995
an die Exp. der „Bad . Preffe ". %2
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FmeFahrtilchKarlsrnhe!
Kegen Vorzeigung des KifenSahnSMeLs

vergüte ich bei Einkauf :
von Mk . 15.— die Fahrt von 25 Kilometer

* n 25 — „ „ „ 50 „
n n 35 . n n n 70 ff

Billigste Bezugsquelle für sämmtliche Herren « und
Knabenkleider . Zur Zeit :

Grosser Ausverkauf wegen Geschäftsveränderung.
Kolossale Auswahl in Paletot - , Havelock - ,

Lodenjoppe « re . rc. 20236

mlsruhe
Kgtserstraße 58 .

Bitte genau auf Firma und Hausnummer
58 zu achte«.

in jeder Preislage
kauft man am besten

- und billigsten
im

SchimlM D. Kkinprt
Herrenftr. »6, II . Stock

(gegen bas Schloß) .

Eigenes
Fabrikat,

-klein Laden¬
geschäft .

Zur 20238.4.1

Weihnachtsbälkerei
in frischer, bester Maare empfiehlt

billigst

Aog. Lösch Nachfolger
Ecke llaiser- u. Adlerstratze. Telefon s282.

s Prompter Versandt nach auswärts , =s

MnztWAst 8 « mm .

K.R .GE£
Sams¬

tag 8 -/2
Uhr

fälfiffi
tlesB

Abends

im Lokal „Hotel Eber"
, Kreuz -

ftraßr 88 , wozu wir unsere vrrehrl.
Mitglieder zu zahlreichem Besuche

hiermit hoff , einladen .
Der Vorstand .

Spinnhanf,
weiß und stlbergrau,

Leinegarn, pna,
empfiehlt zu billigen Preisen .

K . A. Hochschild,
2.1 Durlach . 20233

Heirath .
Eine junge , hübsche und reiche

Dame aus hochachtbarer Familie,
welcher es an paffendem Umgang in
der eigenen Umgebung mangelt,
wünscht auf diesem Wege durch Be-
kanntwerden mit einem in einer größ.
Stadt wohnenden , in gcsich. Vcrhalt-
niffen lebende» Herrn das Ziel einer
glücklichen Eheschließung zu erreichen.
Ernstgei» . Offert, unt . Nr. B15044 an
d. Exp. d . „Bad .Presse" erb, Diskretion .

MWt -Mlltnilß.

i»

Lüffetdamen ,Zimmer,
»»ädchm empfiehlt und
placirt das Haupt»

PlacirungS-Bureau von
R, TrBster ,14090* Kreuzstr . 17, Karlsruhe .

Gesicht bei hohe«! Loja
auf 1. Januar ein zuverlässiges , flei¬
ßiges Mädchen , das gut bürgerlich
kochen kann und Hausarbeit mit
übernimmt. Zweites Mädchen vor¬
handen . Rur solche mit guten Zeug-
niflen oder Empfehlungen wollen fich
melden 20172,3,2
Durlach , Blumenstratze 3, I

Ein alleinstehender Beamter in
einem Landftädtche « an der Eisen¬
bahn sucht eine

Haushälterin .
Gefl. Offerten sind mit Angaben über
seitherige Stellung , GchaltSansprüche ,Alter u . Confessio» schriftlich -mbS. D. 4570 an Rudolf fifiosse
in Stuttgart einzureichcn. 6213»

Mädchen oder Fran
für alle gewöhnliche Arbeit sofort
gesucht . 20102.3.3

Saiserstraße 73 , im Laden.
Sin

junger Architekt,
der bedenteude Arbeit«« an der
Ausstellung in Paris geleitet
hat, sucht Beschäftigung alS
Zeichner oder Bauführer.

Off. unter Ar. IS- 23 an di«
Exp. d . „Bad . Presse" erbeten.

Ein Jsranlei « . in: Maschinen -
schreiben u. Stenographie bewandert,mit schöner Handschrift u . sonstige»
Bureouarbeiten vertrant , sucht sofort
oder 1 . Januar Stelle . 3.3

Gefl . Offerte», unter Nr. 814948
an die Erped. der „Bad. Presse ".

Gottesdienst .
Sonntag , 9 . Dezember .

Evangelische Stadt - Gemeinde
V»9 Ud» Stadtkirche rMilitärgotleS

dienst : Hr. Kiichrnraih ivtiigado'/-10 Uhr JohanneS -Kirche : Hr.
Stadtpfan er 8 > ü cf n t r.

> ',10 Uhr Kleine Kirche : Herr
Stadtvikar Knobloch.

V, 10 Uhr Gartenstrab » 22 : Her,
Prälat a . D- U. Schmidt .

10 Uhr Stadtkirch « : Herr Stadt -
pfarrer Müblb äußer .

10 Uhr Lchloßkirche : Herr Hof.
predigrr K i ! -d e r.

10 Uhr EhristuSkirche : Hr. Ober»
kirckenrath Oehler .

10 « hr Karl Wilhelm « chnle
Lnrusaal : Herr Gtadtoika »
G tri » mann .

>/,12 Uhr Kleine Kirche Kinder»
Gottesdienst : Herr Hoiprediger
Flicker .

6 Uhr Kleine Kirche FestgotteS
dienst de« allg . epang..prote¬
stantische» Misfionsperein»
Fsnprcdiger Herr Psr. Schultz
anS Tegeinan .

6 Uhr Johannes - Kirche : Herr
Stadtvikar Bauer .6 Uhr Lhrlstnsttrche - Hr. Stadt-
vikar < » o b l o ch.

Lhristenlehr« :
'/.12 Uhr Stadtkirche -. Herr Stadt

pfmrer Lff ühlh 8 nßer .
V« >2UdrLonf .-Saal Erbprinzen

stratze 8 ; Herr Stadtpfarrer
Rapp .'/»1L Uhr EhristnSktrche Herr
Stadtpfarrer Rohde .

DiakoniffenhauSkirch «.
SamSteg , 8. De, . , Abends V>* Uhr

Herr Pfarrer Walter .
Sonntag. 9. Dezember , Vormittags

10 Uhr : Herr Pfarrer Walter .
Abends V«8 Uhr nionatl . MiifionS»

stunde : Hr . Müssoiiar Knobloch .
Ludwig. Wilhelm-Krankenhei « .ö Uhr Abends Gottesdienst : Herr

Hofpredtger Fischer -
Militär -Gemeinde .'/,12Uhr KindergotteSdienstLropokd-

straße 9 : Hcrrl Kirchenrath
Fingado .

Evang. Kapelle de« Eadrtten
hanfep.

10 Uhr : Hr . Pfarrer Gelpke .
Evangelischer Gottesdienst im

« tadttheil Miihlburg.
V»10 Uhr Gottesdienst : Herr Dekan

Ebrrt .
v»2 Uhr Christenlehre Herr Dekan

E b e r t..
Donnerstag , 13. Dezember , Abends'/i8 Uhr Wochengottesdienst:

Herr Dekan Ebrrt .
Gottesdienst i« veierthei « :

( Gtephaniendad).
5 Uhr Morgen « : Herr Stadt¬

vikar Bau,, .
WochengotteSdienst» :

Donnerstag de» 13. Dezember , 5 Uhr
Abends in der Kleine« Kirche :
Herr Stadtpikar Knobloch .8 Uhr Abends Dnrlacher-Allee 36 :
Herr Pfarrve»matter Mauz .

Evang) Stadtmifsto«.
VeieinshauS Adlerstraße 23 .

UV» Uhr SonntagSschnle im
VereinShauS : Herr StadtmiffionarLieder .

il '/« Uhr KindergotteSdienst in der
Johannes . Kirche : Herr Vereins«
geisttiwrr Ziegler .1l >/. Uhr SonntaaSschul « in der
DiakonIffcnhauSkapkllerHr.Haupt-
lchrer Maurer .

11 ' /. Uhr Kindergottesdienst Dnrl.-Allee36 : HerrSladloiknrStein -
m a n n .' /-4 Uhr Jnngfwmenvetti «, -

V*5 Uhr Abend,»ottiSdlenst : Herr
BereinSgeifllicher Ziegler .

Mittwoch Abend S Uhr Bibel¬
stund« : Angartenstratze29 : HerrStadl -ütssionar Latzke.

Freitag Abend 8 Uhr Bibelstnnde
im BereinShanS : Herr Stadt -
misstonar Lieder .

Jeden Sonntag Abend 3 Uhr im
Cd. Männer- und Jüngling » .
Verein Vortragsabend .

Jeden Donnerstag S'/» Uhr Bibel-
abend .

Jede » Donnerstag S Uhr Bäcker -
Vereinigung.

Versammlongrsaal herrenstratze 62.in/ . Ubr SonntagSschnle .
3 Uhr Bibelstnnde .
4 Uhr Änngfranen -Beret « Btbel-

besprechniig .
DienSiag Abend 8 Uhr Bibelbe -

fprechnng im Verein christl .Männer und Jüngling«, Herren»
stiaßc 62-

MiNwach Abend 8 Uhr Bibel -
stnuve : Hr . Pfr . a. D. R ü f>l e.

Donnerstag Abend 8 Uhr Bibel »
stunde : Dnrlache>str . 32 : Herrö ta ? 1mlkssonai Mauer .

Evangelisch-lutherischer Gottes,
dienst, Friedhofkapelle» Wald -
ho >»ist' nßr , vormittags lv Nhr:
Abendmahl, d ichte '/. I0 Uhr :
Heir Pfarrer RS >>eleu

Evangelisch - lut! eri che Kreuz ,
gemeinde, Air^ ,aak verläng.
Karlstraste 83 , Hof , Bor-
mittagS halb 10 » hr : liefe«
Gvtt ' Sdtenst .

Katholische Stadt -Gemetnb «.
Stadtkirch« (St . Stephan ).2. Adventssonntag.

6 Uhr Roiake -Messe mit Griang ,hierauf General - Kommuuio«
de» MäimervincentiuS» und des
Dienstbotenoereins.

7 Uhr hl. Messe.
? '/, Uhr hl. Messe.
8>/, Uhr MilttärgotteSbienst : Herr

DivifionSpfarrer Berber ich.

SV, Uhr Abschied-Predigt deS Herrn
Kaplan Epp , sodann Amt

11 ' /« uhr KindergotteSdienst mit
Homilie.

2V, Uhr Christenlehre f. d. Knaben.
3 Uhr Herz - Jesu - BwderschaftS

Andacht.
Turnhalle der Karl -Wilhelm

schule (Oststadt).
7 Uhr Frühmesse.
8'/, Ubr bl . Messe mit Homilie.St . BineentinSkapelle.
6UhrAnSthkilnngderhl. Kommunion
7 Ubr Frühmesse.
8 Uhr Anit.
3 Uhr Her»- MarlS .Bnrderschaft.

Liebfranenkirche .
6'/, Uhr Rorair.
3 '/» Uhr KindergotteSdienst mit

Predigt.
SV, Uhr Predigt und Hoihamt-
11 Uhr hl. Messe.
S Uhr Christenlehre für die Knaben.
2 '/, Uhr AdventSandacht.

Beichte »nid Eommunion der
christenlehrvssichtiae » Mädchen .
Ludwig Wilhelm-Krankenhei » ,
8»/« Uh , dl. . Moste.
St . FranziSknShan» (Grenzstr . 7i
8 Uhr Amt.
37« Uhr Tienstbotenversaminluna .St . BonifazinSkirch , (GSihestr
6V, Uhr Austh . der hl. Koinmuiiion.
7 Uhr Rorarcamt
SV, Uhr Predigt und Hochamt.
2 Uhr Christenlehre für die Mädchen
2V» Ubr Adventsandacht.
Kath.KapellehesEadette «ha«fes

10 Uhr Herr DivifionSpjarier
Nerberich .
St . Peter - und Paulskirche

(Stadtthelk Mühlburg ).
8 Uhr Betchtgelegeiihrit.
6V» und V], Uhr Austheilung der

Hst Sonimunion .
7 '/. Fr>

"
>hmefle.

9'/, UhrHauptgotteSdienstm. Predigt .
IV» Christenlehre.
2 Uhr AdventSandacht.
(Alt- Kathollsck »« Etadtgemeinde

AuferftehuugSkirche .'/,10 Ubr Gottesdienst : Herr Stadt»
pfarrer Bodenstet «.

ZionSkirche d. Ev . Gemeinschaft ,
Beierthein,er Alle « 4.

BorniittaaS SV« Ubr Predigt.
Vorn, . IO1/, Uhr SonntagSschnle,
Nachmittags 3 '/, Uhr : Herr PredigerI . I . R 0 h r e r.
Nachmittags 4' /« Uhr Jungfrauen

verein.
Abends 8 Uhr Jünalinapverein .

Montag Abend 8 '/» Uhr Stngstunde
(Ge»n . Chor).

Dienstag Abend 8'/« Uhr Gebetoerslg.
Donnerstag Abend 3 '/, Uhr Bibelst.SamstagAbend« 8>/» Uhr Jünglings-

und Männerverein .
Sonntag Abends 8 Uhr Gefang-

stnnde (Mä»n«r -Chor >.
Friedenskirche»er MethodistenGemeind «, Karlstr. 49 b.
VorinittagS '/,10 Uhr und Abends

5 Uhr Predigt : Herr Prediger
Th. Mann .

Parin. s/411 Uhr SonntagSschnle.
Montag Abends 8»'4 Uhr Betstunde
Mittwoch, AbendsSV. Ubr : Bib «litde.
Samstag, Abends V,9 Uhr : Jüng¬

lings - und Männer-Vereln.
Jedermann ist willkommen.

ErbauuugSstnuve für erwachsene
Taudiiumme Nachmittags 2 Ubr
TchuchauS Bahnhofstraße 22.Karlsruhe ,
Cnalish Sarvloaa
«r» held in th* Chapel 0f tdo

Lndwig -WilbelmkriuikenhQiin ,Kaiser-Allee ,
ob Sandoys at 11 — a .m.H, Commnnion at 8 — a.m.

ob 2nd , 4th and 5th Stiodaye , ob
otfcerSuixJajBafter Monüngprayer,Tb« Chsplainoy !, ü» Conoeetioo
with th« Societyfor thePropagationof the Qospel .
Chaplain , licensed by the Biahopof London,Rev . O. Flax , Uhland-

atrasae 13.

Gasthaus znm Uul>.
Kaiserstraße 16, eine Treppe hoch.

OeffentlicberYortrag
über „ DaS Gedächtnis, der
Wunder Christi" findet Sonn «
tag « achm . 3 Uhr, Dienstag
und Freitag Abend 8 Uhr von
Pred . E. Frauchiger statt.

PM " Eintritt frei. "WP
ederuiann (Männer und Frauen )ind freundlich eingelade ». Bl .' 082

Ganten «
Verpachtung

Der Großh. Hofgarte« , «
Ettlingen im FlSchengehalt von
von 4 Hektar , ist im Ganzen oder
parzellirt zu verpachten . Eventuell
kann auch vaS dazu gehörige Wohn¬
haus mit Orkononuegebäude » ver-
miethet werden . 20231 .31

Etwaige Interessenten wollen sich
i Frau Garteninspektor Schmitt
ittwa in Ettlingen wenden, die

nähere Auskunft erthnlen wird.
Die Gr. Heil- «. htstegeanftalt

beiEmmendingen vergibt im Weg«
des schriftlichen Angebots die in der
LnstaltSküche in der Zeit vom
1. Januar bis 31. Dezember 1901
fich ergebenden Knochen (bell .
500 kg monatlich ). Angebote hierauf
find bis längsten » 20. »». « tS.
bei der AnstaUSdirettioneinzureichrn .
Die UebernahmSbedingnngen können
auf der VerwaltungSkanzlei dakelbst
eingejehen werden . 202-8

-
HvterksrtlZtv srküllt hismit äls tranrixs

i . I . a. H. a. H. und i . a , 6 . i. ». B .
von dem Ableben i. 1. i. a. B.

von CastelMampurg
geziemend in Kenntniss sn setzen .

Die Beerdigung findet Samstag, 8 . d. M.,
Nachmittags halb 4 Uhr, in Rastatt statt .

Forstverbindung Hubertia
I . A. :stoti x x: 20218

@tatt jeder besonderen Anzeige .

Todes -Anzeige .
Schmerzerfüllt theilen wir Freuten und Bekannten di« !

traurige Nachricht mit, daß heut « MUtag 1 Uhr unser« liebe'
Tochter und Schwester 302181Bertha Elison

I nach kurzem» schwerem Leiden , im Mter von 17 Jahren, wohlvor -
I bereitet mit den hl. Sterbsakramenten versehen, sanft entschlafen ist. }

Im Rame« de» trauernde« Hinterbliebene« :
Andr. Elison, Gk-ranssckier.

Die Beerdigung findet Sonntag de» 9. Dezember , Nach - 1
| mittag» 4 Uhr , von der neuen Friedhofkapelle aus statt.

Das
Pelzwaaren

8
ron

Willi. Zeumsr

empnontt

ui

Kürschner
Karlsruhe

Katssrstrasss 127, I. n. II. Stock
- Telephon 274 -

empfiehlt 1I1 willkommen «

eihnaebfs-
gercftenlre

Pelz-Garnituren
Pelz-Muffen
Pelz-Colliers
Pelz-Baretts
Pelz-Kragen
Pelz-Capes
Pelz-Jaqnettes
Pelz-Mäntel
Pelz-Teppiche
Pelz-Torlagen
Pelz-Fusstaschen
Pelz-Jagdmnffen
Pelz-Mutzen

( für Herren und Katben)
Pelz-Kragen

(für Herren tiud Knaben)
U. 8. W. U. 8. W.

in

lerYorragend unübertroffen
grosser Auswahl

zu
bekannt billigen Preisen !

ES wird ein junger, jedoch nicht
unter 28 Jahre alter Mann mit
guten Umganasformen und solidem
Charakter gesucht » der zur

tkihitijlhkn Kkiimijj
einer hiesigen Geschäftes herangrbildet
werden könnte. Branchekenntnisse stnd
nicht erforderlich . Selbstaeschrlebene
Offerte « mit Lebensbeschreibung wolle
man unter Nr . 20314 an di« Gxped.
der «Bad . Presse " richten . 3.1

GO -sojS 'u .oXi .
't :

wird für einen Eonsumverei « des
badischen Oberlandes eine tüchtige

Verkäuferin
Reflektirt wird nur auf eine ältere»
gesetzte Persönlichkeit und würde stch
dieser Posten vorzugsweise für eine

Wittwe mit Tochter
eigne» , welche sich ebenfalls thätig
im Verkaufslokal bethetligen könnt«.

Offerten wollen mit Angaben über
GchaltSansprüche und Kautionrfähia-
keit , sowie Schilderungder Verhältnisse
unter Chiffre 6173» in der Exped.
der „Bad. Presse " niedergelcgt werde«.

Gesucht ein einfaches Mädchen
für Hausarbeit auf 15* Dezember
oder 1. Januar . BiöOr"»37
Kaiserstraße 221, 1 Treppe hoch.

Ktnäermädchen -Gesuch.
Suche zum 1. Januar ein tüchtiges »

älteres Kindermädchen zu 2 Kindern
im Mer von 10 Monaten u. 4 Jahren.

Zu erfragen Kriegstraße 126,
1 Treppe hoch. B14997.2.2

gegen Blutstockung, sicher !
Jaaniokc , eM

stamburq. Alt.Steinweg8, il .

MascMnentechnlker,
24 Jahre alt , Absolv. einer Fachschule,
militärsrei, mit 6 jäh ». Werkstatt- und
andcrthalbjähr. Bureau-Praxis in de»
deut . Masch.-Fabrik, flotter Zeichner
und Rechner , mit Ja. Referenzen ,
sucht passende Stell «««. Gefl.
Offerten unter Nr. »15042 an die
Exped. der „Bad . Presse ". 8.1

In centraler Lage der Stadt ist «fit
geräumiges , Helles

Parterrelokal,
für Fabrikation oder Engroslager
und Bureau geeignet , per 1. April1061 preiswerth zu vermictheu.
Gefl. Anfiagen unter F. K. 4161
befördertHudoir Hone , Karls¬
ruhe . 19578
(5..in möblirt. Mansardsnzimmer

- fiir sofort zu vermietheu . MH.
Werderstr . 36 , 4 . St . l.
Lcheffclstraße «P8, 2 . Stock , rechts^ ist ein gut niöblirteS Zimmer
an einen soliden Herrn sofort zu
vcrmietben . 3l50a8
ad ^ Ühlburg , Hardtstraß« 12, i î

eine Treppe hoch , eint freuvdl.
Wohnung von 3 Zimmern , Küche
und Zubehör, mit GaS- und Waistr-
leilung versehe» , an eine ruhig« All«milie auf 1 . April 1901 zu vermietyen .
Nähere » im 1 . Stock . 814996^ 1
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Jesthalle Karlsruhe.
Somitsg Herr 9. Dezember,

Nachmittag- 4 Uhr
r Grosses “1

der Leib -Vragoner-Uapelle
(W. Wadecke).

Giutritt: Abonnenten 20 Pf ., Richtabonneuten SO Pf .
- . Programm 5 Pf . - 2«*165 2.2

Festhalle Durlach.
Morsen Sonntag de» 9. Dezember ,

Nachmittags 4 Uhr :

Streich -Konzert
(Operettenrnrrstk)

gegeben von der Kapelle des

l. vad . 8eld -Att.-Reg1s . Rr.
Leitung : König!. Musikdir. H. Liese .

Gintvltt ä Versorr 80 Nfg.
- 20215

Kmder unter 10 Jahren frei .

Die nützlichste» Weihnachtsgeschenke.
SlflfJGr KelSltTOaSCllBMCIl ftnb nmstergMg in Construction und Ausführung.
8 IAA Gr sind unentbehrlich für Hausgebrauch und Industrie .
85 fl Q Gr KatlfiiaSChlfBGIf find in den Fabriksbetrieben die meist verbreitete«.
8ia ^ | Gr sind unerreicht in Leistungsfähigkeit und Dauer .
8 » IBAGl

" ^ ÜGlRlV » « l80l ^ IlAGDA find für die Moderne Kunststickerei die geeignetste«.
Kostenfreie Untcrrichtskursc in allen häuslichen Näharbeiten, wie in Moderner Kunststickerei.

Lager von Stickseide in großer Farbrnauswahl . Elektromotoren für einzelne Maschine» zum Hausgebrauch.
1 © 00

Grand Prix “
HSchits Autzeiehitwig .

Singer Co. Nähmaschinen Act -Ges .
Karlsruhe , Kaiserstrasse 124 . 18354*

Samxtag den S . Dezembers 20186

Elite - Vorstellung.
Sonntag den .9 . Dezembers

Zwei Vorstellungen.
Anfang 4 Uhr und 8 Uhr

i§n beiden VorstellungenAuftreten sämmtlicher
z. geit engagierten Artisten.

Vari6te Perkeo .
Me» ! Vorzügliches Programm . Nur Artisten I . Ranges. Re« !

Heute TamStag de« 8 . Dezember:Grosse Gala - M^ psfcfilung .
Anfang Abends 8 ‘ 2 Uhr. 20227

Sonntag de« 0 . Dezember:Zwei grosse Erstellungen
Anfang Mittags 4 und Abends 8> - Uhr.

Won 11—1 Hlyr : Frii !ischoppeu -€ oncert
Auftreten sämmtlicher neu engagirten Artisten bei freiem Eintritt .

Für gute Küche, ff. Stoff Karserbrä » und Pilsener Bier ,sowie nur reine vorzügliche Weine , offen u. in Flaschen , Kaffee und Thcemit Kuchen ist bestens gesorgt. Es ladet höflich ein P . Früh .

liritnuniiit 3 fiubrn
Mühlburg .

Sovntag den 9. Dezember, Nachmittags 4 Mr :

iroies Sttcirii- fionicr
auSgefiihrt von der gesammten 20088.2.2

Kapelle -es 2. ball. Drago »er-Regime»ts Nr. 21
unter Leitung deS Musik-Dirigenten Herrn ZI . Johannes .

Heiteres Programm. Eintritt ä Person 20 pfg.
Schtifzenlies ’l. 1

^« »tag de» 9. Dezember , Nachm . 4 nnd Abends 8 Uhr:

2
brillante Vorstellungen

des amüsanten Humoristen- und Duettisten-Paares

Erna „> Jrilz Berg.

oooooooooooo

o Friedricli Wsber. o
9 Drechsler . 9
y Kaiserstratze 207, V
Y empfiehlt billigst : v
9 Billard -Ballen, i
- Billard - Qnenes , qStammqnenes , H

Queues-Leder , c
Billard -Kreide . 0

- 20137LÜ 0
Vertreter der g

Dorfeltfer ’schen BiüarJfabrik . q'OOOOOOOOOO

aufwärts
liefern gegen

HlonaiS ’
raten
ron

6 Monate t
Garantie.
Cataloge gratis nnd franko*

lal, Freund & Co.
t* *» «s » nii .

TT | tr sich und seinen Lieben die
größte Weihnachtsfreude be-
reiten will , schmücke seinen

Christbaum mit den märchenbaft
schönen funkelnden Glaskugeln ,
schwebende Bögel , bcthaute Früchte ,
Eiszapfen u. s. w . Von all diesen
Jachen versende ich 300 Stück
(darunter große 6 und 7 Ctm . be¬
malte Kugeln ! für den bMgen.Prrjs
von 5.60 Mk. gegen Nachnahme
franco , Voreinsendung 5.30 Mk.
Als schönste Zierde noch einen Papageiaus Glas ini Ring sitzend und eine
große , glänzende Kugel gratis .

Bestellungen bitte wegen starkem
Andrang bald einzusendcn.
Nenhanr am Rennweg(Thür . Wald.)Louis Fritz ,
THMdaumschMUck- Favrik- und Mrsandt.

Viele Anerkennungsschreiben Hoher
Herrschaften . 6178» .2.1

Für Verein « Sendungen höher«
Bejwgech für 8 .10 M mri> höhe ^
FÜR JEDEN TISCH !

FÜRJEDEKUCHE !

Apollothea ^ er Uarhrnlie .
Marienstraße 16 . SOdstadt . Marienstraße 16 .

Sonntag den 9 . Dezember 1900 , 20161 .2.2Zwei Vorstellungen Nachmittags 4 Uhr und Abends 8 Uhr.
Gastspiel des Ensemble vom Colosseumtheater in Mannheim.

Direktion : Friefir . Kersebsnm .
Novität ! Zum ersten Malet NovitätI
B3BB / Lsolier mitt woolt . mm

Schwank in 3 Akten von Hans Fischer und Josef Janno .
rlasieneröffnung 5 U r und 7 Uhr. Anfang 4 Uhr und 8 Uhr.Billette im Vorverkauf zu ermäßigten Preisen : Sperrsitz
1 .20 Mk. . I. Platz 80 Pfg ., II . Platz 40 Pfg ., Galleric 25 Psg. bei Herrn
SAntav LcimvlSor, Cigarrenhandlung , Kaiferstr. 122, bei Herrn lMrisita»
Msüsr, Kviegftraße, und bei Herrn Wilhelm Wiessner , Marienstraße.

Vasen
and

nZum Eichbaum “.
Heute Samstag Abend 8 Uhr :

Fritz llrr * '
äNF“ mit amüsanten Neuheiten. - WL 815046

ES ladet höflichst ein _ _ Geigern .

sr Eichbaum -
G>onnta& de« 9 . d. M., Nachmittags 4—11 Uhr :

Grosses Concert
ausgeführt von der Kapelle des Schwarzwald -ClnbS .

- > Entree frei . .s . ll-—- 815043
Es ladet freundlich st ein . Ernst Geig « lin .

9

mm.

JeisUlctr^ chu®

Ko «kilrsVallrell-Ausvttkil !lf.
Im Konkurse des Goldarbeiters vkriatian

Scholl . Markgrafenftratze Nr . 40 (am Lidell -
platz) sind noch vorhanden und werde« billigst
abgegeben :
Gold -, Silber - ll. Doubl ^-Waaven ,als :

ArmWuder, Fingbtcĥ ng«, Brachen , « htdatSsMh
Hals- und Uhrketten , Anhänger, Borstecknadeln,
Manschettenkuöpfe, Serviettenringe «nd dergl.
mehr. . . 1 : >i

' • .
Auch kann das Waarenlager eventl . mit Lade«

«nd Schaufenster-Einrichtung en bloc käuflich er¬
worben werden. 2003g

Dev Ksrrlrrrvsverw alter .
Carl Borger .

Glas - Chriitban in schmuck
ist die schönste Zierde des WeihnachiSbanmeS .

Ich liefere für Mk. 4. °->0 eine reich fortirte Kiste
Portofrei oder gegen Nachnahme Mk. 5. . Dieselbe ent¬
hält Hunderte nur die feinsten farbenprächtigsten
Sache » , welche auch extra f . bemqlte Kugeln Aem Purch-
mdsser , auch f. Phantässesachc » , wie
Damenkopf m. Schleier, Clown , Fische. Weihnachts¬

mann re.» auch Frftchte u. dal. mehr für extra große Bäume.
■■ ■ ■ 1 Sortimente in allen Preislagen . -

loiiop Fieto lege bei 1 groß. Pfau mit natürl . Schwänze,061161 Illol u 1 schönen Engel . 1 ppächt. Schmetterling und
. 1 Packet L » mettä . . 62V0a .l0 .ßAnf 20 bestellte Kisttii gebe 1 Kiste ftei . •

Lauscha S. M . Traug . MSIIer , Ph . Sohn .
Einer von Bielen .

Das Kistchcn mit Christbaumschmuck hat alle Erwartungen über -
troffen u - kann ich daher Ihre w. Firma auf's beste weiter empfehlen,

b , Bayern, 29. 9. 1900. Georg Vogt .

Stets aktuelles Programm.
Es ladet höflichst ei« Wilhelm Schwab .

Kaiser Barbarossa , Ec£ ;S ; *■
<»««tag de« 9. Dezember 1900 , Nachmittags von 4 — ll Uhr :

Grones COKCEBT
«« »geführt von der MnfikgeseNschaft „ H a r m 0 n i e".

BN * Eintritt frei . "WE 20230
Es ladet freundlichst ein Mugust Stehmer . Billig zu verkaufen : eine eiserne

Backmnlde, Kohlenküliler u. sonst
versch . Bäckereigeräthschafte « .- . . . 0 , Anznsehen bei losepb « eeblei -,d»e Druckerei der „ Bad . Prefle " . > Philippsbnrg , Baden. 814973

Ü3H ^ 60üV6I
'
l8

iiefettrasch und billig

eiebt LnpjX !» , aktiven , Ragouts Und
Gemü - eu »orzügüohen Wohlge¬
schmack und ertiöht deren Ver¬
daulichkeit . — Wenige Tropfen Ge¬
nügen . 6143a

BklhtiliziiW.
In einem mit neuesten Maschinen

eingerichteten , sehr günstig an der
Bahn g ' lcgenen Sägewerk mit
Nebenbetrieb ist sehr gute Ge¬
legenheit zur thätigen oder stillen
Betheiligung geboten. Einlage
15—2» Biillc . Offerten unter 8 . ll .4190 au Rudolf llosse , Karls
ruhe , erbeten ._ 20134.2.2

Wiener Frauen m . ihreSchönheit
ln erster Linie dem Gebraucheder angenehmsten , wirkungs¬
vollsten, ' b -rühmteNen

CrigiEäal Pasta Pompadour.
erfunden von wett, f̂l-edic . Dr . A . Rix . Diese ? Skbon -
heit «mittet verursacht bei Anwendung eine lebhafte frische
Gesichtsfarbe , blendend fchSuen , faltert osen Leint
selbst dis inS späteste Alter , vertreibt unter Garantie (bei foit «
stiger Rütkgabe deS Geldes ) Tommersv osien, Le erflecke,Blatternarben , Wimmert , RSthe , jede Unreinlichkei en der

li Haut, avgewendet schon seit 40 Jahren von allerhöchsten
tM . Herrschaften , Künstlern re., worüber Atteste und Dank -

^ ^ ĵ ^ schreiden austiegrn . Der Beweis für arsite und Uns ' 'ädlichkeit
M̂MdieseS SchöndeitSmirtel- ist der 40jährige Bestand , wo

wahrend dieser Aeit tausende derartt .'.e Mittel enrftandrn und
wieder verschwanden. Preis per Tiegel für S Monate S Mark.

Pompad oli
üdertieht die Haut sofort mit mttchartigkr Weiße, bleibt selbst nach dem Waschen auf dem %
Geerbte haften . — Original -Flacon S Tiavt , Pompadour -Seike 60 Pfg ., Pomvadour-

^ onbre in rosa , creme, weift 2 «,k. SO Pfa .
Oss dests zur Handpflege (Manioure )

lfÄdne, weiche , weiße Hand^
Creme Pompadour

_ oar stü -5 i Mut . ** a
L-oreinfendung des BetroaeS erfolgt franko Znlxndttng.

Man wende sich vertrauensvoll an «ti c Dr . Wirf . Solino ( Ant ©*
Eli & Brnder ), alleiniger Ertenger der echten Dr. Rir 'schen ^raparate. Wie « ,

Praterftr . Bei Ankauf nehme man nur plomvirte Packere.
Depot in Karlsruhe : T. Deipy , Friseur und Parfümerie,

Herreustratze 17. 5S45i.6.2

• Jardmi^rcn
in Glas, Porzellan

und Metall,
jedem Geschmack ent -

W sprechend , W
® empfiehlt 20208 d

R. Wolflnger, I
Friedrichsplatz 9 . I

— » ; a — #

MWWWeU
Die Maschinenfabrik Kdoipb

Nortrond Sobn , in welcher
circa 85 Arbeiter beschäftigt
werden kSnneu» bestehend aus
Fabrikgebäude ( alle- im Be¬
trieb) , Wohnhaus , ca. SO Aar
Bodenflache , Inventar ,Material
Fond , mit lauter neuen Ma¬
schinen und Einrichtungen, wird
wegen besonderen Berhältniffe«
znm Spottpreise für 32000
Mark biS 25 . d. M . verkauft»

Die Fabrik kann noch täglich
in Betrieb gesehen werden«

Werthe Off . a« Kd . Bortrand
Maschinenbau - Werkstätte ,
Bischwe iier i» E. 6177a.68

jMF~ Hausverkauf .
■ -YUWchtDw Stadttheil wird eilt
größeres HaüS mit großen Räumlich¬
keiten , welche sich zu jedem Geschäfts¬
betrieb eignen, wegen GeschäftSauf-
gäbe Mrttmfb- LitbMier mü größerer
Anzahlung wollen ihre Adresse unter
Nr. 815012 in der Expedition der
„Bad . Prefle" abgcbeu . 2 .2

Pianloo,
I wenig gespielt, kreuzsaitig , mit !
! vollem Ton, unter Garantie
billig abzugeben bei 20960 |

MLK .
| Rüppnfitfftro| r 2, 2 Treppen, j

Karlsruhe .
Gesucht aus den 1. Januar ein

möblirtcs Zimmer mit Penston (wo¬
möglich sev». Eingang) in der Näh«
der Postdinttion. Offert, mit Preis¬
angabe unter Nr. 615011 an die
Exped. der „Bad . Preffe". 2.2

(3 >aiserallee 22 , 3. St ., ist eine schöne»b Parterrewohnung mit Vor¬
garten, 4 Zimmern, Küche nebst
Speisekammer und üblichen: Zubehör,

wegen Versetzung per 1. März oder
später zu vermlethen . 814741 .6 .6

Llörnerstrabe 34 , ist eine Wohnung
von 2 auf die Straße gehenden

Zimmern nebst Küche , Mansarde ,Keller und Waschküche auf 1 . März1901 zu vermiethcn . Näheres im
Laden. B14918 .3.2

Oioßlli'rMt. iioftlipfttcr
SamStag den 8. Dezember.

Ablb. L <Gelbe Abonnemeiitskarten).
22 . Abonnements -Vorstellung.

Wegen Erkrankung von Siegfried
Heinzel statt „Was Ihr wollt" :

Iie BMt M Mesfiill
oder :

Are feindlichen Wrüder.
Trauerspiel in 4 Akten, mit Chören,

von Schiller..
Ouvertüre zur „Brau : von Meffina"

von Robert Schumann.
Leiter der Aufführung OSw. Hancke.
Musikalische Leitung : Bernhard Titel -

Personen :
Donna Zsabella , Fürstin

von Messina . . Karoline Petzet.
Don Manuell ibre / Fritz Herz.
Don Cesar j SohucsA fred Gerasch .
Beatrice . . . . Lina Loffen .
Cajeian . iRitlerimGe-sJosef Mark .
Bcrenqar . r folge Dan eWilb. Kemps .
Manfred , J Manuel'S (Wilb Beyer
BobeiilllndZ Ritter Im (Hugo Höcker.
Roger, I tHeinr . Schilling.
Hipoiyt. ) Tel-' -, (Leop. Dahlverg-
Diego, ein alter Die¬

ner der Fürstin W. Wassermann.
Lanzelot,! „ lAdolf Hallego-
Oiivicr , I ■ootett • (HermannBcnedict.
Ritter im Gefolge des Don Manuel
und Dan Cesar . Tie Aeltesten von

Messina. Knaben. Herolde.
Tie Handlung gebt in Messina vor.
KnsanglAßr . tznd« « «<# ' ftOfflt ,

Aasse-Er- ffanng ' ,.7 Uhr .
Kleine Preise .
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Lesen ! “

W
Wenn Sie elegante bessere Herren» und Knabeu-Gardero - en wirklich billig eiukaufen wollen, besuchen Sie den Total -Au »verkauf wegen Geschäftsaufgabe von

8. Hofmann , Kaiserstratze 122 , Ecke Waldstratze . Derselbe gewährt bis Weihnachten auf sein « ohnehin ausserordentlich billigen Ansvertanfspreise einen
Extr» Rabatt von 1» Prozent auf Knaben-Confection und 3 Prozent ans Herren-Eonfection. 20201

Verlag von Mavl Scherer , Karlsruhe .
Soeben ist erschienen r

Die
Kolonien Deutschlands

ihre Erwerbung , Bevölkerung , Vodrngestal -
tung und Erzeugnisse

20171 von
Heinrich Leuch

profeffor am Real- und Reformgymnasium in Karlsruhe»
Mit 81 Abbildungen im Text und 8 Karten.

Preis in elegantem Griginaleinband Mk. z.—
der Inhalt des Buches ist folgender:

L Geschichtliche Rückblicke : deutscher Landet im INittel«
alter ; die Lntwicklung der emoväischen Seemächte; die
örandenburgischen Kolonien ; die deutsche Auswanderung
im neunzehnten Iahrhundrt . II. Lrwerbungsgeschichte
unserer Kolonien . UI. Land und Leute unserer

' Kolonien . IV. Kriege und Forschungsreisen in
unfern Kolonien . V . Lrzeugntsse unserer Kolo¬
nien . VI. Reise nach und in den Kolonien.

' Von den s ; Abbildungen find besonder« hervorzuheben : Dar-««>
SalaaM mit Isafen (Oeutsch-CAafrika), Dorf Buffum (Neu Guinea), Ansicht
von Apia ( Samoa), vor dem Hatei „Aegir" in Tsintau; Porträt des -si Ge¬
sandten FreiHerrn von Kettel« and des Kapitäns kan», Kommandeur der
» Iltis «

Durch die kriegerischen - reigniffe in Gstafien ist zum erstenmal «
di« Machtstellung des deutschen Reiche, gegenüber anderen Großstaaten in
hervorragenderMeise znk Geltung gekommen . Das deutsche Volk hat durch
den Aufschwung unseres Weltmarktes in den letzten Jahren die Uebrr-

Intereff« sein . Di« Vorgänge in China stmben ganz besondere Berücksich¬
tigung. Da» Buch Kstwet sich iSkZen feister rlrgankrn NusstiMung für
bevorstehend« Weihnachten als

IWT Festgeschenk
fär Jung und Alt ünd wird außerdem von jeder Bibliölhek als hoH -
inlereffant « vaterländische Schrift angeschafft werden .

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen .

«

Bedeutende

?kcher«Szzig«ng
von heute ab bis zu Weihnachten

bei

Lazarus Bär Wwe
Möbelniagaziu . 20144

Wald Hornstraße
Ecke der

August Sauer ,
J. Rattinger’s Nachfolger,

. — . . . 103 Kaiserstratze 103 ,
Kroßherzogl. M Koflieferant,

empfiehlt zu 20224 .5.1

Weihnaehfs - Geschenken
in großer Auswahl , guten Qualitäten und billigen Preisen :

AMaste «, MH -, Mkel - und Stricknadet-Ktuis
und AleMnäuel ,

Jlhrlette «, §ravatten, Kofenträger, Strumpfbänder,
Kandfchuhe, Kragen, Manschetten, Wrntt-, Kragev-
«. Manfchettenknöpfe, Strick- «. Käkelwolke , wollene
Meinlänge», sämmtttche Mercerie- und Kurzwaaren.

Apfelwein
tu vorzüglicher Onalität , ga.
renetirt reinen « pfelsaft (auch
noch süßen) versendet von SO Liter
an billigst 597S».10 7

Gustav Burger ,
8 *f e . HarmerSbach (Baden).

liarloll0N ^ chästsr,Leamt.,Osfiz .
Uui luilCÜcouI. i. ieb. ßöfte . Rückp . !
Sali #, Berlin , Weißbachstr . 1.

Verloren .
Ein goldener Min » wurde in der

Südendstraß« verloren . Ah
gegen gute Belohnung

Güdendstraße 5.

M
.

Tannenbaum
Aeltester und gvStztes

Möbel- «. Milnrek-Credlihaus
IS " LLreuastzrasss IS "-

20196

Auf Credit !
Möet, Metten , Mortidren.

Kpericrtttät :

Brautausstattungen
auf

Theilzahlung !
Auf Credit !

Jauren-, Kerren- und Kinder-Honfeclion.
lAanufaetur - unci Wsisswaarsn .

Gardinen, Teppiche, Linoleum re.
VrSssts Auswahl. Billigste Preise .

Tannenbaum
16 Krenz § trasse 16 .

ereinen
enipfehle meine Special« Abtheilungen
für Weihnachtsbefcheerung und Ver-
loosungS -Artikel in den Preisen von
10,25 , 40, 50 , 75 Pf. , 1,1 .50, 2, 3,
4, 6, 7 , 10 Mk. Extra-Rabatt wird
gewährt.

20204 Karlsruher Bazar, Kaiserskraße 135.

sKaiser-Panorama .l
99 Kaiaerstraeee 99 .

S. bis mit IS . Dez . :
Welt-Ansstellnng

1900 . Paris . CjclüS II.
ist noch diese Woche ausgestellt .

Eine seit 1Ä7 bestehende

Schlofferei
für Lpezial -Artikel ist Kränklich¬
keit halber zu verkaufen. Beste Ge¬
legenheit für Anfänger, da lohnende
Arbeit auf Jahre hinaus für 2 —3
Mann vorhanden ist. Erforderlich
ca. 1500 Mk Rur zahlungsfähige
Interessenten wollen Offerte unter
Rr. 814666 in der Expedition der
, Bad . Preffe" abgebeu. L2

Obtteltimer
HfibneraogeB,

Schwielen , eingewachsene
Nagel , Warzen entfernt
gründlich und schmerzlos ohne
chirurgische Instrumente nnd
ohne Salben in wenigen Mi¬
nuten. Keine Berufsstörung.
Anf Verlangen auch außer Haus.
Ignaz Schwarz ,

■«, >ecinliHt aus Wien ,
Kronenstraste 12 .

10.4 Preise mäßig. B149G5
Sprechstunden von 9 —4 Uhr .

Friedrich Kratz,
f) o ! fifrmtm{ J) pfioraffur,
empfiehlt sich im AafertJgen Mn
Polgt «rm6bdn jeder Art . —
Alte Möbel werden auf das Ge¬
schmackvollste moderuifirt . 81500 >

Weihnachltapbeilen werden
billig nnd schnellstens angefrrtigt.

WUHelmftratze 7 und
Kapeüenftratze 10,8 . Stock

Zn verkanfen :
1 Aadiuautel , dunkelgrün » mit

Aermeln , uno l Neberzleher , reh-

M Merk. KlkSeMhlltzkvbraun , gut erb., zu billigem Preise.
Hirfchstraste 68 , pari 1*15031 .2.1

mit Schutzvorrichtung ist billig zu
verkaufen . 815036

Götheftraste 19 », 2. St .

nr i i iu i

PsWeSÄeihslllitsMellk !
Grauer , gelehriger Papagei mit

Bauer ist zu verkaufen . 815035
« ngartenftratze 69 , HL

3 Stück eichene , ausgetrocknete
Metzger » bezw. Wiegklötze sind
billig zu verkaufen . Näheres
19826 .3.2 « artenstraste 7.

Heute , SamSta

grosses
woz « hifiichst einladct

Th.
815020

Weber .

MMWWM
sind auf 1. Januar oder später an **
znleihen . Gesucheunter Nr. 8150!«
befördert die Expedition der »Bad.
jBrtfft «.

'
%1

Zwergfvitzcr
3 Monate alt , zu verkaufen ,
stratze 99 , Hinterhaus . 15030

Füv Kchveinav .
1 Konmirofen , 2 Meter lang»
4 HLngelager»

zn verkaufen. 6171s.S.»
Nehme auch Wa« r dagegen .

Kar! Lampert , Bruchfau
(Sin gut erhaltener Kindersitz -

tvagen mit Gummireifen ist billig
~ ' RI .5096«ii verkant»«.
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